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Veranstaltungen

Veranstaltungskalender Februar 2026

Mi, 04.02.2026
17 Uhr Treffen Netzwerk für Generationen
Veranstalter: Gemeinde Warthausen
Veranstaltungsort: Rathaus Warthausen

Fr, 06.02.2026
19 Uhr Generalversammlung
Veranstalter: Schützenverein Birkenhard
Veranstaltungsort: Schützenhaus

Di, 10.02.2026
14-16:30 Uhr Kaffeenachmittag
Veranstalter: Seniorengemeinschaft
Veranstaltungsort: Heggelinhaus Warthausen

Do, 12.02.2026
ab ca. 11 Uhr Rathaussturm
Veranstalter: Gemeinde Warthausen
Veranstaltungsort: Sitzungssaal Warthausen

Sa, 14.02.2026 Dorffasnet
Veranstalter: Musikverein Warthausen
Veranstaltungsort: Turn- und Festhalle Warthausen

So, 15.02.2026
10 Uhr  Weißwurstfrühstück mit Wanderung 

zum Äpfinger Faschingsumzug
Veranstalter: Berg- und Heimatfreunde Warthausen
Veranstaltungsort: Berglerstüble Oberhöfen

Do, 19.02.2026
19 Uhr  Jahreshauptversammlung Förderverein 

Musikverein Warthausen
Veranstalter: Förderverein Musikverein Warthausen
Veranstaltungsort:  Willi-Zoller-Saal in der Turn- und Festhalle 

Warthausen

Do, 19.02.2026
20 Uhr  Jahreshauptversammlung Musikverein 

Warthausen
Veranstalter: Musikverein Warthausen
Veranstaltungsort:  Willi-Zoller-Saal in der Turn- und Festhalle 

Warthausen

So, 22.02.2026
10 Uhr Schneeschuhwanderung
Veranstalter: Berg- und Heimatfreunde Warthausen

So, 22.02.2026
9-12 Uhr + 14-17 Uhr Funkenbrezeln
Veranstalter: Schützenverein Birkenhard
Veranstaltungsort: Schützenhaus Birkenhard

So, 22.02.2026
19 Uhr Funkenfeuer
Veranstalter: Brauchtumsfreunde Birkenhard
Veranstaltungsort: Funkenplatz am Oggelshauser Weg

Fr, 27.02.2026
19 Uhr Freitagshock
Veranstalter: Brauchtumsfreunde Birkenhard
Veranstaltungsort: Turnhalle Birkenhard

Fr, 27.02.2026
20 Uhr Jahreshauptversammlung
Veranstalter: Liederkranz Warthausen
Veranstaltungsort:  Franz Reichle Saal, Turn- und Festhalle 

Warthausen

Bitte beachten Sie: Wir übernehmen keine Haftung für die Rich-
tigkeit der Inhalte. Bitte informieren Sie sich beim jeweiligen Ver-
anstalter, ob die hier eingetragenen Veranstaltungen stattfinden.

Die aktuellen Veranstaltungen finden Sie außerdem auf unserer 
Homepage unter: https://www.warthausen.de/veranstaltungen

Amtliche Bekanntmachungen

Kurzbericht über die Sitzung des Ausschusses 
für Technik und Umwelt vom 26.01.2026

TOP 1 Baugesuche und Bauvoranfragen
1a) Bauantrag im vereinfachten Baugenehmigungsverfahren 
Flst. 839/15, Im Schönblick 30, Oberhöfen
Die Gemeinde hat einstimmig gemäß § 36 a Absatz 1 BauGB i. 
V. m. § 31 Absatz 3 BauGB die Zustimmung zur Errichtung eines 
Mehrfamilienwohnhauses mit sechs Wohneinheiten erteilt.

1b) Bauantrag im vereinfachten Baugenehmigungsverfahren 
Flst. 1074, Barabein
Das Einvernehmen zur Errichtung eines Maschinen- und Lager-
schuppens nach § 36 i. V. m. § 35 Absatz 2 BauGB wurde mit 
mehrheitlich hergestellt.
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TOP 2 Erneuerung der Beleuchtungsanlage im Kreisverkehr 
B 465/L251
Da im Rahmen einer Überprüfung festgestellt wurde, dass die 
vorhandenen Beleuchtungsmasten sowie auch die Leuchtmittel 
altersbedingt verschlissen sind und den Vorgaben der geltenden 
DIN-Normen für die entsprechende Beleuchtung nicht mehr gänz-
lich entsprechen, ist zur Gewährung der Verkehrssicherheit eine 
Ersatzbeschaffung mit Austausch der bestehenden Straßenbe-
leuchtung im Kreisverkehr in der Ortsmitte von Warthausen (B465/
L251) notwendig. Geplant ist hier die Ersatzbeschaffung von 6 
Leuchtmasten mit 6 Leuchtmitteln (LED-Technik).
Der Ausschuss für Technik und Umwelt hat mit großer Mehrheit 
die Erneuerung der Straßenbeleuchtung im Kreisverkehr in der 
Ortsmitte Warthausen (B465/L251) durch die Ersatzbeschaffung 
von 6 Beleuchtungsmasten und 6 Leuchtmitteln gemäß den gel-
tenden DIN-Normen beschlossen. Die Verwaltung wurde be-
auftragt, Angebote einzuholen und auszuarbeiten. Die Vergabe 
erfolgt an den wirtschaftlichsten Anbieter. Die Verwaltung wurde 
beauftragt, die Maßnahme umzusetzen.
 
TOP 3 Vergabe der Standsicherheitsprüfung der Straßenbe-
leuchtung für das gesamte Gemeindegebiet
Die Gemeinde ist als Betreiberin der Straßenbeleuchtung ver-
pflichtet die Verkehrssicherheit ihrer Anlagen sicherzustellen, 
wozu auch insbesondere die regelmäßige Überprüfung der Stand-
sicherheit der Beleuchtungsmasten zählt. Von den ca. 850 vorhan-
denen Beleuchtungsmasten in unserer Gemeinde sind einige auch 
einer erhöhten Korrosionsgefahr ausgesetzt. Um Haftungsrisiken 
zu vermeiden und der Verkehrssicherungspflicht nachkommen 
zu können ist eine fachgerechte Standsicherheitsprüfung erfor-
derlich. Dem Gremium lagen drei Angebote von Fachfirmen vor.
Der Ausschuss für Technik und Umwelt hat einstimmig beschlos-
sen, die Standsicherheitsprüfung der Straßenbeleuchtungsanla-
gen im Gemeindegebiet an die Firma DEKRA Automobil GmbH, 
Heilbronn zum Angebotspreis von 29.839,25 Euro brutto zu ver-
geben.
 
TOP 4 Ersatzbeschaffung Grillo
Der aktuell im Bauhof eingesetzte Grillo-Geräteträger ist tech-
nisch und wirtschaftlich am Ende seiner Nutzungsdauer ange-
kommen. Um hier eine Einsatzsicherheit bieten zu können und 
die steigenden Unterhaltskosten hinsichtlich der zunehmenden 
Anfälligkeit bei Reparaturen im Rahmen zu halten, ist eine Er-
satzbeschaffung erforderlich. Hinsichtlich der wirtschaftlichen 
Nutzung von bereits vorhandenen Ressourcen sollten Anbauge-
räte für den Kleintraktor John Deere angeschafft werden. Nach 
Betrachtung des Für und Widers hinsichtlich eines Kaufs oder  
Leasing hat der Ausschuss für Technik und Umwelt mehrheitlich 
beschlossen, der Ersatzbeschaffung eines Grillo-Geräteträgers 
durch Kauf zuzustimmen. Ebenfalls wurde der Anschaffung von 
Anbaugeräten für den vorhandenen Kleintraktor John Deere zum 
Preis von 15.200 Euro brutto bei der Firma Wiedenmann, zum 
Absaugen großer Grasmengen zugestimmt. Die Verwaltung wur-
de beauftragt, die entsprechenden Angebote einzuholen und die 
Beschaffung umzusetzen. 
 
TOP 5 Verschiedenes
Käppelesplatz – Kreisverkehr
Aus der Mitte des Gremiums wurde angeregt, sich hinsichtlich 
der Gestaltung des Kreisverkehrs Käppelesplatz Gedanken zu 
machen, wie man eine natürliche, formschöne und wenig aufwen-
dige Gestaltung umsetzen könnte. Der Ausschuss wird darüber 
informiert, wie der Bauhof die Mitte vom Kreisverkehr gestaltet.   
Winterdienst – Ausdehnung auf die Radwege
Ebenfalls wurde aus dem Gremium angeregt, dass hinsichtlich 
der Auflegung des Radwegekonzeptes auch die Winterdienst-
maßnahmen anzupassen sind. Da mittlerweile viele Radfahrer 
ganzjährig, also auch bei Schnee die Fahrradwege benutzen, 
müssen diese auch im Winterdienstkonzept aufgenommen wer-
den. Bürgermeister Jautz sagte zu, die Thematik zur Winterdienst-
besprechung mitzunehmen.

Parksituation in Warthausen - Ortsmitte
Ein immerwährendes Thema ist die Parksituation beispielsweise 
in der Brauerstraße und der Ehinger Straße. Aus der Mitte des 
Gremiums wurde angeregt, bei einem örtlichen Discounter anzu-
fragen, ob hier nicht benötigte Stellplätze für die Gemeinde zur 
Verfügung gestellt werden könnten. Die Räte sind sich sicher, 
dass sich hinsichtlich des immer dreister werdenden Parkens und 
der dadurch erhöhten Gefahrensituation etwas ändern müsse.

Das Rathaus informiert
- Neues aus der Verwaltung -

Wegfall des Widerspruchs gegen die  
Übermittlung an das Bundesamt für  
Personalmanagement der Bundeswehr

Gesetzliche Änderung ist zum 1. Januar 2026 in Kraft getreten 
Zum 1. Januar 2026 ist im Rahmen des „Gesetzes zur Moder-
nisierung des Wehrdienstes“ eine gesetzliche Änderung in Kraft 
getreten, welche die Übermittlungssperre an die Bundeswehr 
aufhebt. Bisher konnten Einwohner*innen im Bürgerbüro der Da-
tenübermittlung an das Bundesamt für Personalmanagement der 
Bundeswehr widersprechen.
Die Meldebehörden sind nun verpflichtet, Daten von Personen 
mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im Folgejahr volljährig 
werden, an die Bundeswehr zu übermitteln. Dies kann jetzt nicht 
mehr durch einen Widerspruch verhindert werden.
Alle vor dem 1. Januar 2026 eingegangenen Widersprüche gegen 
die Übermittlung an die Bundeswehr wurden mit diesem Stichtag 
gelöscht. Neuanträge können nicht mehr gestellt werden.

Hinweis für Hundehalter

Im Ortskern Warthausen wurde erneut Hundekot auf Gehwegen 
gemeldet. Wir erwarten von allen Hundehaltern, die Hinterlassen-
schaften ihrer Tiere ordnungsgemäß zu beseitigen und damit zur 
Sauberkeit im öffentlichen Raum beizutragen. 
Unser Dank gilt allen, die dieser Pflicht bereits zuverlässig nach-
kommen.

Landtagswahl 08.03.2026 
- Schablonen für sehbehin-
derte und blinde Menschen

Zur Wahl der Abgeordneten des 18. 
Landtags von Baden-Württemberg 

am 8. März 2026 sind alle Wahlberechtigten zur Stimmabgabe 
aufgerufen. Wie kann die Stimme unabhängig von fremder Hilfe 
abgegeben werden, wenn man so schlecht sieht, dass man den 
Stimmzettel selbst nicht lesen kann?
Zur gleichberechtigten Teilnahme an der Landtagswahl bieten die 
Blinden- und Sehbehindertenverbände kostenlos die Zusendung 
von sogenannten Stimmzettelschablonen an.
Die Stimmzettelschablone wird auf den Stimmzettel gelegt. Die 
Felder für das „Kreuzchen“ sind in der Schablone ausgespart. 
Auf der Schablone sind in großer tastbarer Schrift Erläuterun-
gen angebracht. Zusammen mit der Schablone wird − ebenfalls 
kostenlos − eine Audio-CD ausgeliefert. Die CD kann mit han-
delsüblichen CD-Playern abgespielt werden. Auf dieser CD wird 
die Benutzung der Schablone erklärt. Außerdem wird der Inhalt 
des Stimmzettels vollständig aufgesprochen und auch darauf 
hingewiesen, falls eine entsprechende Lochung nicht mit einem 
Wahlvorschlag belegt ist.
Sind Sie selbst stark seheingeschränkt? Kennen Sie Personen, 
die sich für dieses Angebot interessieren? Dann fordern Sie die 
Schablone und eine Audio-CD mit der Aufsprache des Inhalts des 
amtlichen Stimmzettels kostenlos bei den Blinden- und Sehbe-
hindertenverbänden an unter Telefon: 0761/36122.



	
Mitteilungsblatt Warthausen	 Freitag, 30. Januar 2026� 3

Die Finanzverwaltung informiert über

•  Fälligkeit Hundesteuer
Die Hundesteuer für das Jahr 2026 wird fällig am 15.02.2026. Wir 
bitten diejenigen Zahlungspflichtigen, die sich nicht am Abbu-
chungsverfahren beteiligen, den fälligen Abschlag unter Angabe 
des Kassenzeichens zu überweisen. Sofern der Gemeindekas-
se ein SEPA-Mandat vorliegt, wird der Abschlag vom jeweiligen 
Bankkonto abgebucht.

Beratung zum Thema Patientenverfügung und 
Vorsorgevollmacht 

Die Mitarbeiter des Arbeitskreises „Vorsorge treffen“ bieten 
an, Sie im persönlichen Informationsgespräch über Patien-
tenverfügung und Vorsorgevollmacht kundig zu machen. Es 
geht um die Vorsorge für den Fall, dass jemand gesundheit-
lich, vor allem geistig, nicht mehr in der Lage ist, Entschei-
dungen zu fällen. 
Frau Marlene Goeth bietet folgende Termine im Rathaus, für 
persönliche Informationsgespräche an:
Mittwoch, 18.03.2026
Donnerstag, 23.04.2026
Dienstag, 19.05.2026
Eine Anmeldung ist erforderlich!
Bitte vereinbaren Sie einen Termin bei der Gemeindeverwal-
tung unter der Tel.-Nr. (07351) 5093-24 (Frau Pfänder) – von 
Mo.- Do. Vormittags oder per E-Mail: pfaender@warthausen.de

Bürgerschaftliches Engagement

Mittagstisch „Gemeinsam schmeckt’s besser“

Kalenderwoche 7 
Der Mittagstisch findet im Gemeindehaus Oberhöfen statt. Das 
Essen wird immer von 11.30 – 12.00 Uhr ausgegeben. 
Essen anmelden können Sie bei Michaela Ege telefonisch 
07351/5093-47 oder per E-Mail an Gemeinde@Warthausen.de 
von Dienstag – Freitag vormittags jeweils von 8 – 12 Uhr. 
Anmeldeschluss für Montag und Freitag: Donnerstag 12 Uhr. 
Sollten Sie keine Fahrgelegenheit haben, melden Sie sich bitte 
bei Frau Ege.
Bevor Sie uns nicht besuchen können, rufen Sie uns bitte an! 
Wir würden Sie vermissen! 
Gutscheine können bei Frau Pfänder oder Frau Ege während der 
Öffnungszeiten erworben werden und eignen sich hervorragend 
als Geschenk. 
Wir bitten darum, dass alle Glasbehälter, die wir für den Es-
senstransport ausgegeben haben, wieder bei uns abgege-
ben werden.
 
Speiseplan Gemeinde Warthausen 
Montag, 09.02.2026 
Fleischgericht ohne Salat 5,00 € / mit Salat 7,00 €
Hähnchenragout in Rahmsoße mit Pilzen, Gemüsestreifen und 
Butterspätzle 1.-1.3/3/7/9/10/e/g/ 
Vegetarisches ohne Salat 5,00 € / mit Salat 7,00 €
Kleine vegane Asia-Reisbällchen auf Gemüseragout, Kräuter und 
Joghurt-Dip 1.-1.3/7/9/10/e/g/ 
Freitag, 13.02.2026 
Fleischgericht ohne Salat 5,00 € / mit Salat 7,00 €
Gekochte Fleischbällchen in Meerrettichsoße, Karotten und Kar-
toffeln 1.-1.3/3/7/9/10/e/g/ 
Vegetarisches ohne Salat 5,00 € / mit Salat 7,00 €
Spinatknödel in Kürbiscremesoße mit Cocktailtomaten und Moz-
zarella 1.-1.3/7/9/10/e/g/

Zusatzstoffe: 1.) Weizen 1.1) Roggen 1.2) Gerste 1.3) Hafer 2.) 
Krustentiere 3.) Hühnerei 4.) Fisch 5.) Nüsse 6.) Soja 7.) Laktose 
8.) Schalenfrüchte 9.) Sellerie 10.) Senf 11.) Sesam 12.) Sulfit 13.) 
Lupinen 14.) Weichtiere Allergene: a.) Phosphat b.) Geschmacks-
verstärker c.) Antioxidationsmittel d.) Farbstoff e.) Konservierungs-
stoff f.) Geschwefelt g.) Süßungsmittel h.) Koffeinhaltig i.) Chinin-
haltig j.) Geschwärzt k.) Milcheiweiß l.) Gewachst m.) Taurinhaltig

Fundamt

Das Fundamt informiert:
Folgende Gegenstände können während der üblichen Öffnungs-
zeiten im Rathaus, Zimmer 2, abgeholt werden:
- Brille

Auf der Homepage der Gemeinde ist die Rubrik „Fundamt“ ein-
gerichtet. Sobald ein Fundgegenstand beim Rathaus abgegeben 
wird, findet man diesen unter Fundsachen | Gemeinde Warthausen

Entsorgung

Müllabfuhrtermine - Februar 2026

Da die Müllabfuhrtermine manuell in das Mitteilungsblatt über-
nommen werden, kann es in Einzelfällen zu Abweichungen kom-
men.
Die verbindlichen und stets aktuellen Termine – inklusive kurz-
fristiger Änderungen – finden Sie in der Abfall-App (https://
www.biberach.de/abfall-app) des Landratsamtes oder unter 
https://www.biberach.de/abfuhrkalender.
 
Müllabfuhrtermine - Februar 2026
• Donnerstag, 05. Februar 2026
• Donnerstag, 19. Februar 2026

Abfuhrtermine Gelbe Säcke des Kreises - Februar 2026
• Mittwoch, 04. Februar 2026
Am Abfuhrtag müssen die Gelben Säcke/Blauen Tonnen bis 6:30 
Uhr zur Leerung bereitgestellt sein. Die Befüllung der Blauen Ton-
ne mit Wertstoffen darf nur über Gelbe Säcke erfolgen. Bitte kein 
loses Material einfüllen!
Weitere Informationen zu den Gelben Säcken finden Sie in der 
Abfallfibel des Landkreises Biberach oder unter www.biberach.de.

Abfuhrtermine Papiertonne - Februar 2026
Die Papiertonne des Landkreises wird am
• Dienstag, 03. Februar 2026
geleert. Am Abfuhrtag müssen die Tonnen bis 6:30 Uhr zur Lee-
rung bereitgestellt sein.
 
Was gehört in die Papiertonne?
Zeitungen und Zeitschriften, Kataloge, Kartonagen, loses Papier, 
Werbedrucksachen, Hefte und Bücher, Pappe, Schredderpapier
Was darf nicht in die Papiertonne?
Tapeten, Tetra Paks (Kartonverbunde), Plastik, Verpackungs-
kunststoffe, Hygienepapier, Servietten, Hausmüll, Glas, Dosen, 
Bauschutt, Holz, Biomüll
Fragen zur Papiertonne
Informationen erhalten Sie unter
https://www.biberach.de/de/Service-Verwaltung/Das-Landrat-
samt/Unsere-aemter/Abfallwirtschaftsbetrieb/Abfallberatung oder 
telefonisch unter Tel. 07351 / 52-6817.
 
Den Abfuhrkalender 2026 finden Sie auf der Homepage des 
Landratsamtes unter: https://www.biberach.de/de/Service-Ver-
waltung/Das-Landratsamt/Unsere-aemter/Abfallwirtschaftsbe-
trieb/Abfuhrkalender.
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Ihre Tonne wurde nicht geleert?
Sie können dies online unter https://www.biberach.de/abfallwirt-
schaftsbetrieb/reklamation-melden reklamieren.

Telefonisch können Sie dies melden unter:
Mülltonne nicht geleert?
Bitte rufen Sie beim Abfallwirtschaftsbetrieb unter 0800 400 600 5  
an.
Gelber Sack nicht abgeholt?
Bitte rufen Sie beim Abfallwirtschaftsbetrieb unter 07391 7703-0  
an.
Blaue Tonne nicht geleert?
Bitte rufen Sie beim Abfallwirtschaftsbetrieb unter 0800 400 600 5  
an.
Sperrmüllabfuhr ist online zu beantragen unter awb-biberach.de, 
bei Rückfragen 07351 52-7177
Bei Fragen zu Grüngutentsorgung oder Problemstoffen erreichen 
Sie das Abfallwirtschaftsamt unter 07351 52-6133.
 

 
Wochenspruch:
Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit erscheint über dir.

Jesaja 60, 2
 
Sonntag, 1. Februar 2026
09:15 Uhr Friedenskirche | Gottesdienst | Dekan Krack und 

Pfarrer Traversari
19:00 Uhr Evang. Spitalkirche | Taizé-Abendgebet  
 
Aus der Kirchengemeinde Rund-um-Biberach

Am Samstag, 31. Januar 2026 startet 
wieder das Repair-Café in der Ver-
söhnungskirche in Ummendorf ab 
14:00 Uhr. Es werden kaputte Gegen-

stände, defekte Geräte, Haushaltssachen u. a. mitgebracht und 
mit den Experten repariert werden. Auch Änderungen an Kleidung 
und Wäsche o. Ä. können von unseren Näherinnen vorgenommen 
werden. Für die Wartezeit wird Kaffee und Kuchen angeboten. 
Für Kuchenspenden sind wir dankbar – bitte melden Sie sich 
dann kurz unter Telefon 07351-302680; repair-cafe@ummendorf.
org. Der Erlös geht weiterhin an die Aktion „gut beDacht“. Auch 
Handys werden immer noch gesammelt und dem Recycling zu-
geführt.
 
Zentraler Gottesdienst in der Friedenskirche
Der Gottesdienst am Sonntag, 1. Februar. 9:15 Uhr in der Bibe-
racher Friedenskirche findet im Rahmen des Semesterschwer-
punkts „Halt und Haltung“ der Familienbildungsstätte fbs Bi-
berach und der Woche der Demokratie der Familienbildung in 
Württemberg statt. Dekan Matthias Krack und Pfarrer Fabio Tra-
versari gestalten diesen gemeinsam.
 

Seniorennachmittag Rund-um-Biberach
Treffpunkt „Aktive Senioren“
Am Mittwoch, 4. Februar 2026 treffen sich die Seniorinnen und 
Senioren im Martin-Luther-Gemeindehaus Biberach um 9:30 Uhr. 
Alexander Ego von der Obst- und Gartenbau-AG wird zu Gast sein 
und Impulse zum Thema „Der Garten im Klimawandel“ geben. 
Nähere Informationen bei Inge Mayerhofer, Tel: 07351- 75674.

Café Meistermann in der Friedenskirche:
Auch in der Friedenskirche lädt das Café-Meistermann-Team 
am Donnerstag, 5. Februar 2026, zum Treffen in den Dreiecksaal 
der Friedenskirche ein. Beginn ist um 14:30 Uhr mit Kaffee und 
Kuchen.
 
Ökumenischer Birkendorfer Mittagstisch
Die Evang. Kirchengemeinde Rund-um-Biberach & die Kath. 
Kirchengemeinde St. Josef laden Sie herzlich am Dienstag, 10. 
Februar 2026, ab 12.00 Uhr im Gemeindehaus St. Josef (Birken-
dorfer Str. 4, BC) zum ökumenischen Birkendorfer Mittagstisch 
ein. Bitte melden Sie sich, wenn möglich bis Freitag, den 06.02.26 
im Pfarrbüro St. Josef an (E-Mail stjosef.biberach@drs.de, Tel. 
07351- 9467 oder 07351-22122). Der Preis pro Essen inkl. Ge-
tränke und Kaffee beträgt 7 € oder was Ihnen möglich ist. Wir 
freuen uns auf Sie!

Freitag, 30.01.2026
Pfarrkirche Warthausen 
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier
 † Walter Mummert
 † Verstorbene der Fam. Kayser
 
Sonntag, 01.02.2026
St. Maria Birkenhard
08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kerzenweihe und Blasiusse-

gen
Pfarrkirche Warthausen
10.15 Uhr Kinderkirche (Wort-Gottes-Feier)
14.00 Uhr Taufe von Lilly Charlotte Probst
 
Montag, 02.02.2026
Pfarrkirche Warthausen
07.45 Uhr Schülermesse mit Blasiussegen

Mittwoch, 04.02.2026
St. Maria Birkenhard
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Blasiussegen
 Im Anschluss bis 20.15 Uhr Eucharistische An-

betung
 
Donnerstag, 05.02.2026
Pflegeheim Warthausen
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
St. Maria Birkenhard
10.30 Uhr Auftanken für Senioren
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Freitag, 06.02.2026
Pfarrkirche Warthausen
ab 16.00 Uhr	 Eucharistische Nachtanbetung
18.00 Uhr	 Rosenkranz
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Kerzenweihe und Blasiussegen
	 Anschl. Eucharist. Nachtanbetung (bis Samstag 8 

Uhr)
 
Kindergottesdienst am Sonntag, den 01.02.2026 um 10.15 
Uhr in Warthausen:
Ein herzliches Willkommen an alle Menschen jeden Alters zum 
Kindergottesdienst! Wir feiern in der Kirche St. Johannes in Wart-
hausen. Dieser Kindergottesdienst wird besonders, weil es ein 
Faschingsgottesdienst ist, zu dem jede/r gern verkleidet kom-
men kann. Mit einem kreativen Mix aus Liedern, Gebeten und 
einer Geschichte wollen wir Gott loben. Nach dem Gottesdienst 
werden wir noch basteln.
Kommt vorbei, singt, und betet mit uns! Wir freuen uns auf Euch!
Euer Kindergottesdienstteam
 
Bitte um Kerzenspenden
Am Fest Maria Lichtmess (2. Februar) werden alle Kerzen geseg-
net, die während des Jahres bei den Gottesdiensten gebraucht 
werden. In vielen Gemeinden ist es ein fester Brauch, dass aus 
diesem Anlass Gemeindemitglieder Kerzen spenden. Auch wir 
bitten um eine Kerzenspende.
Am Kircheneingang liegen in beiden Kirchen (vom 30. Januar 
bis Sonntag, den 8. Februar) Kerzen auf. Daneben steht ein Op-
ferstock, in den Sie Ihre Kerzenspende hineinlegen können oder 
überweisen an 
Kath. Kirchenpflege Warthausen 
IBAN: DE90 6545 0070 0000 0059 64, 
Verwendungszweck: Kerzenspende.
Die Kerzen kosten zwischen 5,- und 15,- €.
Die Kerzenweihe findet in Warthausen am Freitag, 06.02. und 
in Birkenhard am Sonntag, 01.02., statt.
 
Auftanken in der Marienkirche in Birkenhard
Herzliche Einladung an alle Senioren unserer Gemeinde.
Seit Dezember 2022 gibt es nun schon diese Begegnung in der 
Marienkirche. Die Gäste aus der Tagespflege und die Senioren 
aus der Gemeinde treffen sich für ca. 30 Minuten zum Auftan-
ken. Das ist kostenlos, aber nicht umsonst. Wir haben Freude 
aneinander und miteinander; wir singen zusammen und haben 
immer ein Thema, passend zum Jahreskreis der Kirche, und die 
Atmosphäre ist entspannt und fröhlich.
Die Termine wechseln zwischen Montag und Donnerstag. Die 
nächsten Termine sind: Donnerstag, 5. Februar und Montag, 
2. März um 10.30 Uhr.
 
Eucharistische Nachtanbetung in Warthausen
Sehnen Sie sich nach Ruhe und Geborgenheit?
Dann ruhen Sie sich doch ein wenig in Jesu Gegenwart aus bei 
der eucharistischen Nachtanbetung am Freitag, 6. Februar von 
16 Uhr bis zum Samstagmorgen um 8 Uhr.
Hier dürfen Sie in der Gegenwart Jesu verweilen und IHM alles 
erzählen, was Ihnen auf dem Herzen liegt - IHN wirken lassen - 
und dann beschenkt wieder nach Hause gehen. Er wartet auf Sie!
Liste zum Eintragen liegt in der Kirche von Warthausen und im 
Pfarramt (Tel. 07351-72380) aus.
 
Singen für Trauernde
Die Kontaktstelle Trauer von Dekanat und Caritas Biber-
ach-Saulgau bietet gemeinsam mit Andra Oltmanns,  zertifizier-
te Singleiterin der Singenden Krankenhäuser e.V., trauernden 
Menschen einen Ort und eine Zeit an, in der ihre Trauer einen 
Platz und einen Ausdruck finden darf.
Musik kann Menschen helfen, Ihrer Trauer und den damit verbun-
denen Gefühlen nachzuspüren. Die Gruppe gibt einen geschütz-
ten Rahmen dafür.

Alles an diesem Abend ist als Einladung zu verstehen, da sein, 
zuhören, mitsummen und aktiv mitsingen liegt in der persönlichen 
Freiheit jedes Einzelnen.
Die nächste Veranstaltung findet am Dienstag, 10. Februar 2026 
von 18:30 bis 20:00 Uhr im Adolf-Kolping-Saal im Alfons-Au-
er-Haus, Kolpingstr. 43, 88400 Biberach statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Informationen und Kontakt über die Kontaktstelle Trauer von Ca-
ritas Biberach-Saulgau
Tel. 07351 80 95 190 oder E-Mail: bcs-hia@caritas-dicvrs.de
und der Kath. Dekanate Biberach und Saulgau
Tel. 07531 8095 400 oder E-Mail: dekanat.biberach@drs.de
 
Candle-Light-Dinner - Zeit für einen Abend zu zweit
Viele Paare sind schon lange zusammen und überlegen vielleicht 
zu heiraten.
Vor diesem Hintergrund lädt das Dekanat Biberach am 14. März 
von 18 – 21 Uhr	 im Lagerhaus 33 in Laubach zu einer Ehevor-
bereitung der anderen Art ein.
Nach einem Sektempfang folgt ein 4-Gänge-Menü, das immer 
wieder durch Impulse für das Gespräch zu zweit unterbrochen 
wird. Dieser Abend richtet sich gleichermaßen an Paare, die sich 
auf die Ehe vorbereiten, wie auch an Paare, die schon länger ge-
meinsam unterwegs sind.
Ein zusätzlicher fünfter Gang am 25. März 19-21 Uhr	 in der Ka-
pelle St. Johannes im Jordanbad richtet sich an die, die sich auf 
das Sakrament der Ehe vorbereiten. Hier geht es speziell um das 
Sakrament und den Ablauf des Gottesdienstes.
Die Referenten dieser Veranstaltung sind Stefanie und Robert 
Gerner. Nähere Informationen und Anmeldung im Dekanat Bibe-
rach E-Mail: dekanat-biberach@drs.de oder Tel.: 07351/8095400.
 
Dank für Sternsinger-Aktion 2026 in Warthausen und Bir-
kenhard
Die Sternsinger freuten sich, dass sie wieder unterwegs sein 
konnten.
Danke
… �den Verantwortlichen: in Warthausen …, in Birkenhard Tobias 

Jüngling, Silke Herrmann, Verena Mayer, Clarissa Restle, Ve-
rena Schneider und Ute Vunc sowie in Oberhöfen und Höfen 
Nadine Ostwald und Dominic Schnepf, die die Organisation 
der Sternsinger-Aktion in die Hand genommen haben.

… �Sternsinger*innen, die Ihnen in den Gottesdiensten und an 
den Haustüren den Segen zugesprochen haben, sowie den 
Begleitern der Kinder und Jugendlichen.

… �Allen, die zu diesem Sternsinger-Ergebnis aus Haussammlung, 
Überweisungen und Kollekte in Höhe von insgesamt 12.902,68 
Euro (in Warthausen 6.538,41 Euro, in Birkenhard 3.589,62, in 
Oberhöfen 1.318,75 Euro, in Herrlishöfen 533,90 Euro, in Gal-
mutshöfen 216,- Euro, in Barabein 372,- Euro, in Röhrwangen 
334,- Euro) beigetragen haben.

Die Sternsingeraktion ist zwar abgeschlossen, bis zum 2. Februar 
können aber noch Spenden abgegeben bzw. überwiesen werden! 
Eine Banküberweisung bis 200,- Euro gilt als Spendenquittung 
für das Finanzamt!
 
Energiesparlotsen-Projekt wird um ein Jahr verlängert
Fünfzehn ehrenamtliche Energiesparlotsen können für einen 
kostenlosen Hausbesuch angefragt werden. Vor Ort können so 
passende Lösungen zum richtigen Lüften und zum Sparen von 
Strom, Wasser und Heizkosten gefunden werden. Anhand einer 
Checkliste kann bereits vorab der aktuelle Stand und das Ener-
giespar-Potenzial erfasst werden.
Vor circa einem Jahr wurden die Energiesparlotsen vom Cari-
tas-Zentrum Biberach und der Energieagentur Oberschwaben 
ausgebildet. Gefördert wurde das Projekt von der Postcode-Lot-
terie. In Zweierteams bringen die Energiesparlotsen neben prak-
tischen Tipps auch Energie- und Wassersparartikel direkt nach 
Hause mit. Über 30 Haushalte konnten bereits im Landkreis Bi-
berach besucht und geholfen werden.
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Die Hausbesuche sind nicht nur für Personen und Familien mit 
niedrigem Einkommen interessant.
Preissteigerungen im Energiebereich betreffen alle Bevölkerungs-
schichten. So lassen sich in fast jedem Haushalt noch Möglich-
keiten finden, den Geldbeutel nachhaltig zu schonen und die 
Umwelt zu entlasten.
Wer Interesse an einem solchen Hausbesuch und/oder der Check-
liste hat, kann sich ab sofort bei der Caritas-Mitarbeiterin, Son-
ja Hummel, melden: hummel.s@caritas-dicvrs.de oder 07351-
8095-190.

Firmung 2026
Am letzten Sonntag haben 23 Jugendliche das Sakrament der 
Firmung in Warthausen empfangen. Die Firmung soll kein End-
punkt im Engagement im Glauben und in der Kirche sein, sondern 
ein Neustart im Alltag.

Mach mit! Deine Kirchengemeinde bietet zahlreiche Möglich-
keiten: Ob in der Musik, als Lektor:in, Ministrant:in oder Helfer:in 
beim Gemeindefrühstück... Dein Engagement macht einen Unter-
schied. Du musst kein Profi sein, nur Lust haben mitzugestalten 
und Gemeinschaft zu erleben. Entdecke Deine Talente und brin-
ge sie bei uns ein. Melde Dich bei Interesse gerne im Pfarrbüro 
Warthausen. Wir freuen uns auf Dich!“

Veranstaltungen
Vereine    Organisationen

Biberacher Theatergruppe

THEATER OHNE NAMEN - Prinz Biribinker
Bunt – frivol und honigsüß 
Die Biberacher Theatergruppe bringt das von Christoph Martin 
Wieland geschriebene Märchen „Prinz Biribinker“ nach Warthau-
sen in die Mortorworld Inn. Mit Phantasie, Musik und poetischen 
Bildern erzählt das Theater die Abendteuer des Prinzen und sei-
ne amourösen Begegnungen – ein Schauspiel, das Jung und Alt 
gleichermaßen begeistert.
Musikalische Begleitung: Peter Zoufal, Albert Buecheler
Literarische Einführung: Barbara Leuchten, Wielandgesellschaft
Für Bewirtung ist gesorgt
Aufführungen: 
Freitag, 30.01.26, 19:30 Uhr und 
Samstag, 31.01.26, 19:30 Uhr
in der Motorworld Inn.
Einlass 18:15 Uhr, freie Platzwahl
Karten: Abendkasse, reservix.de

Förderverein Freibad Warthausen
Einladung zur Mitgliederversammlung Förderverein Freibad 
Warthausen e.V.
Am 19. März 2026 um 19:00 Uhr im Feuerwehrhaus Warthausen.
Im Jubiläumsjahr „50 Jahre Freibad Warthausen“ möchten wir 
gemeinsam nach vorne blicken und laden alle interessierten Bür-

gerinnen und Bürger herzlich zur Versammlung ein. Bringen Sie 
Ihre Ideen, Vorschläge und Wünsche ein und gestalten Sie ak-
tiv mit, wie dieses besondere Jubiläum gefeiert werden soll. Wir 
freuen uns auf einen offenen Austausch und Ihre Impulse für ein 
lebendiges Jubiläumsjahr.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Bericht Vorstandschaft
3.  Kassenbericht
4.  Bericht der Kassenprüfer
5.  Aussprache zu Punkt 2 – 4
6.  Entlastung der Vorstandschaft
7.  Anträge und Verschiedenes
Anträge zu Punkt 7 müssen bis spätestens 05.03.2026 schriftlich 
beim Vorstand eingegangen sein.
- Änderungen vorbehalten –

Verkauf von Getränken und Kuchen to go!
Wir freuen uns über mitgebrachte Behälter 

für den Kuchentransport.
Der Erlös des Kuchenverkaufs ist zu Gunsten 

der Kinder der KiTa Sternschnuppe.
B A
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N

V e r k a u f s i n t e r e s s e ?
M a d e l e i n e  K r o n  0 1 7 6 / 2 1 9 5 0 6 6 7  

o d e r  p e r  M a i l  
k i n d e r b a s a r - o b e r h o e f e n @ w e b . d e

Der Erlös des Kuchenverkaufs ist zu Gunsten 

Selbstverkäufer-Basar

Baby-/Kinderartikel (Größe 50 bis 164), 
Schuhe, Spielzeug, Bücher, Fahrzeuge, 

Umstandsmode uvm.

Baby- und 
Kinderbasar
Oberhöfen

Samstag, 07.02.2026
Gemeindehaus Oberhöfen

14 - 16 Uhr
Einlass für Schwangere 13.30 Uhr

KLJB�Birkenhard
KLJB Birkenhard lädt zum Gruppenabend ein
Die KLJB Birkenhard lädt alle Jugendlichen ab 14 Jahren herz-
lich ein, an den kommenden Gruppenabenden teilzunehmen.
Los geht es jeweils um 19:30 Uhr in den Jugendräumen unter 
dem Gemeindehaus in Birkenhard.
Die Gruppenabende dauern ca. 1,5 Stunden und bieten jede 
Menge Spaß, Gemeinschaft und abwechslungsreiche Aktionen. 
Kaltgetränke sind natürlich immer vorhanden.
Die nächsten Termine im Überblick:
• 05.02.2026 um 19:30 Uhr
• 19.02.2026 um 19:30 Uhr
• 05.03.2026 um 19:30 Uhr
Kommt vorbei, lernt neue Leute kennen und verbringt einen coo-
len Abend mit uns – wir freuen uns auf euch! 
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Kinderfasnet der KLJB Birkenhard
Die KLJB Birkenhard lädt auch dieses Jahr wieder herzlich zur 
Kinderfasnet ein!
Alle Kinder im Alter von 4 bis 12 Jahren sind eingeladen, ge-
meinsam einen fröhlichen und bunten Nachmittag zu verbringen.
Die Kinderfasnet findet am 08.02.2026 von 14:00 bis 16:00 Uhr 
im Gemeindehaus statt.
Freut euch auf Spiel, Spaß, Musik und tolle Überraschungen – 
natürlich darf auch das Verkleiden nicht fehlen! 
Wir freuen uns auf viele kleine und große Narren und einen un-
vergesslichen Fasnetsnachmittag!
Für Rückfragen Stehen wir unter +49 1523 3795834 zur Verfügung 
Eure
KLJB Birkenhard

Liederkranz
Chorprobe
Die nächste Chorprobe findet am Freitag, 30.01.2026, 20:00 Uhr 
im Franz-Reichle-Saal statt.
 

Musikverein Warthausen

Dorffasnet in Warthausen
Der Musikverein Warthausen lädt am Fasnetssamstag, 14.02.2026, 
20.00 Uhr (Einlass: ab 19.00 Uhr) zur traditionellen Dorffasnet in 
die Festhalle Warthausen ein.
Das Motto lautet: „Von ABBA bis Zappa, von Klassik bis Räp 
- Komm zur Fasnet, sei koin Depp!“
Als närrische Reise durch die Musikgeschichte wurde in Zusam-
menarbeit mit verschiedenen örtlichen Gruppen und Vereinen 
ein vielfältiges Programm mit Musik, Tänzen und Sketchen vor-
bereitet.
Es werden unter anderem die Gaukler, die Bräschdleng, die Garde 
Schemmerhofen und die Höfener Frauen zu sehen sein.
Nach dem Programm spielt die Band „Time Square“.
Der Eintritt beträgt 8,00 €. Es sind keine Platzreservierungen 
möglich.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Auf Ihr Kommen freut sich der Musikverein Warthausen.

Narrengilde “Risstal-Gurra”

Laut Aussage einer alten mündlichen Überlieferung 
trieb sich in trüben Zeiten ein altes, zänkisches und diebi-
sches Weiblein im Rißtal umher (auf schwäbisch: Gurra), die 
Anwohner und Reisende in Angst und Schrecken versetzte 
und so manchen zum Narren hielt
Am Freitag, 30.01., sind wir in Reinstetten beim „FeeetzHochElf“ 
(Nur für Hästräger der teilnehmenden Zünfte). 
Abfahrt: 19:30 Uhr, Beginn: 20:00 Uhr
Am Samstag, 31.01., findet in der Turn- und Festhalle Warthausen 
die jährliche Kinderfasnet statt. Beginn: 14:00 Uhr.
Am Sonntag, 01.02., sind wir beim Umzug in Schemmerho-
fen. Umzugsbeginn: 14:00 Uhr. Wir sind die Laufnummer 41, 
Treffpunkt am Aufstellungsplatz: 14:45 Uhr. Bitte beachtet, dass 
nach Schemmerhofen kein Bus fährt und eine Eigenanreise not-
wendig ist.

Schützenverein Birkenhard

Seniorenstammtisch im Schützenhaus
Wie immer wollen wir uns auch dieses Mal am ersten Dienstag 
im Monat (03.02.2026) ab 14:00 Uhr im Schützenhaus Birken-

hard zum Seniorenstammtisch treffen. Herzliche Einladung an 
alle Interessierten.

Einladung zur Generalversammlung
Herzliche Einladung, verbunden mit der Bitte um zahlreiche Teil-
nahme, zur Generalversammlung am Freitag, den 06.02.2026 um 
19:00 Uhr, im Schützenhaus. Im Anschluss der Generalversamm-
lung findet die Siegerehrung der Vereinsmeisterschaften statt.
Tagesordnung:
  1.  Begrüßung
  2.  Totenehrung
  3.  Geschäftsbericht 2025
  4.  Bericht Jugend
  5.  Sportbericht
  6.  Kassenbericht
  7.  Bericht der Kassenprüfer
  8.  Aussprache zu Punkt 3 - 7
  9.  Entlastung der Vorstandschaft
10.  Wahlen / Bestätigungen
11.  Anträge und Verschiedenes
Anträge zu Punkt 11 müssen bis spätestens 30.01.2026 schrift-
lich bei der Vorstandschaft eingegangen sein!
- Änderungen vorbehalten –
Schützenverein Birkenhard 1924 e.V.
Die Vorstandschaft

TSV Warthausen

Abteilung Tischtennis

Die Jugend III von links mit Julian Nielsen, Jonas Tomeit, Ole  
Tomeit und Eva Jezercic

Jugend II und III gewinnen deutlich, Herren holen in 4 Spie-
len nur einen Punkt
Im Kampf um den Nichtabstieg holten die Herren III einen wichti-
gen Punkt in Ummendorf. Überzeugend dabei mit je 2 Einzelsie-
gen waren Aichinger, Grimm und Nitzke, die auch noch 2 Doppel 
gewannen. Leider konnten die weiteren Spieler nicht punkten, 
sodass es bei dem 8:8 Unentschieden blieb. Ob das für den 
Klassenerhalt reicht, wird sich zeigen. Ein tolles Spiel zeigten die 
Herren IV trotz der 5:9 Niederlage in Sigmaringen Laiz. Glund 
(2), Schneider, Mildenberger und Bracq holten tolle Siege gegen 
den Meisterschaftsmitfavoriten. Weiter in den Abstiegsstrudel 
gerieten dagegen die Herren II (bei der 2:9 Niederlage gegen 
den Meisterschaftsfavoriten aus Bad Saulgau ) und die Herren I. 
Diese verloren gegen den TSV Laubach unglücklich mit 6:9 trotz 
einer herausragenden Leistung von Laub und Martin Reichle, die 
je 2 Einzel gegen starke Gegner gewannen. Die weiteren Erfolge 
von Berg und dem Doppel Reichle/Reichle reichten nicht zum 
Punktgewinn.
Die Jugend II trat favorisiert beim SV Schemmerhofen an und ließ 
dort nichts anbrennen. Bereits die Doppel gingen beide an unsere 
junge Mannschaft, in den Einzeln wurden nur 4 Sätze abgegeben. 
So ging das Spiel deutlich mit 10:0 an Warthausen. Ein anderes 
Bild zeigte sich beim Spiel der Jugend U14 gegen den TSV Rot 
an der Rot. Die Warthauser Mannschaft ist nach der Vorrunde als 
Tabellenzweiter in die Bezirksliga aufgestiegen. Gegen die erfah-
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rene Mannschaft aus Rot an der Rot hingen die Trauben leider zu 
hoch, lediglich Mendla konnte einen Sieg für ihre Farben verbu-
chen. Am Sonntag trat die Jugend III beim SV Sulmetingen an. 
Dieses Spiel wurde überzeugend gewonnen. Das Doppel Julian 
Nielsen/Jonas Tomeit holte den ersten Sieg, danach punkteten 
Neuzugang Eva Jecerzic, Nielsen und Tomeit auch in den Ein-
zeln, lediglich Ole Tomeit musste die Überlegenheit der Gegner 
anerkennen. Damit liegt die Mannschaft aktuell mit 3:1 Punkten 
an der Tabellenspitze der Kreisliga Gruppe 2

Am kommenden Samstag finden folgende Punktspiele statt:
10:00 Uhr Jugend I - SV Steinhausen Rottum 
10:00 Uhr SV Hohentengen - Jugend II 
15:30 Uhr SV Birkenhard II - Herren IV

Sonstige Mitteilungen

Landratsamt Biberach

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Seminartag zum Obstbaumschnitt im Museumsdorf Kürnbach 
Das Ende des Winters ist die beste Schnittzeit für Gehölze. Des-
halb bietet die Obst- und Gartenbauakademie Biberach (OGAB) 
am Freitag, 13. Februar 2026 einen Seminartag zum Schneiden 
von Obstbäumen an. Der Kurs findet von 9 bis 16 Uhr im Ober-
schwäbischen Museumsdorf Kürnbach statt. 
Der fachgerechte Schnitt an Jungbäumen ist genauso Inhalt des 
Kurses wie verschiedene Maßnahmen zur Pflege und Erhaltung 
von Obstbaumbeständen. Vormittags lernen die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer, was Wachstums- und Schnittgesetze für 
den erfolgreichen Obstbau bedeuten und wie man richtig einen 
Jungbaum pflanzt. 
In der Praxis am Nachmittag geht es um die richtigen Techniken 
für den Schnitt an Jung- und Altbäumen, an Obstbaumhochstäm-
men sowie an Obstbaum-Neupflanzungen. Zusätzlich vermittelt 
das Seminar Hintergrundwissen zur „Kunst des Baumschnei-
dens“. Am Beispiel der Obstbaumpflanzungen im Museumsdorf 
Kürnbach wird die Bedeutung des Streuobstbaus für den Erhalt 
des Landschaftsbilds und den Schutz der Umwelt deutlich.
Angeleitet werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer von den 
erfahrenen Obstbauprofis Dipl.-Ing. Landschaftsarchitekt Alexan-
der Ego und Gärtnermeister Michael Ege. Benötigt wird der Wit-
terung angepasste Kleidung. Werkzeug muss nicht mitgebracht 
werden. Die Teilnahmegebühr beträgt 60 Euro. Darin ist ein Mit-
tagessen enthalten. Die Anmeldung ist vom 28. Januar bis zum 
6. Februar 2026, 12 Uhr, unter https://www.museumsdorf-kuern-
bach.de/SeminarObstbaumschnitt oder telefonisch unter 07351 
52-6178 möglich.
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Am Museumsdorf 1, 88427 Bad Schussenried-Kürnbach
museumsdorf@biberach.de, 07351 52-6790
Öffnungszeiten 2026: 29. März bis 1. November, täglich 10 bis 
18 Uhr
www.Museumsdorf-Kürnbach.de/Veranstaltungen 
 
Gefahren rechtzeitig erkennen und sicher reagieren 
Verkehrsamt bietet 2026 wieder Fahrsicherheitstrainings für 
PKW und Motorrad an - Anmeldung ab sofort möglich 
Das Verkehrsamt bietet 2026 wieder verschiedene Fahrsicher-
heitstrainings an. Das Angebot umfasst Trainings für PKW-Fah-
rerinnen und -Fahrer, fürs Motorrad und speziell für Seniorinnen 
und Senioren. Ab sofort können sich Interessierte im Landratsamt 
Biberach, Verkehrsamt, Telefon 07351 52-6240 oder unter www.

biberach.de/fahrsicherheitstraining dafür anmelden. Erfahrene 
Trainer des Deutschen Verkehrssicherheitsrats (DVR) begleiten 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer durch den Tag. Die Semi-
nartage umfassen Theorie- und Praxisübungen und finden auf 
dem Verkehrsübungsplatz in Baltringen statt. 
Das PKW-Training
Das Pkw-Fahrtraining dauert zirka acht Stunden und wird im eige-
nen Fahrzeug absolviert. Bei dem Training geht es in erster Linie 
darum, den Blick für Risikosituationen zu schärfen, um kritische 
Momente zu vermeiden. Gefahren sollen rechtzeitig erkannt wer-
den, um darauf richtig und sicher zu reagieren.
Das Training kostet am Freitag 80 Euro und am Samstag 85 Euro 
pro Person. Der Landkreis Biberach fördert die Teilnahme am Si-
cherheitstraining. Bezuschusst werden grundsätzlich Fahranfän-
ger aus dem Landkreis Biberach in den ersten zwei Jahren nach 
Führerscheinerwerb. Der Eigenanteil beträgt dann nur noch 30 
Euro. Ein Anspruch auf eine Bezuschussung besteht nicht. 
Das PKW-Training für Senioren
Das Training für Senioren dauert zirka 4,5 Stunden und besteht 
aus einem theoretischen und einem praktischen Teil. Die Gebühr 
für das Training beträgt 70 Euro. Einwohnerinnen und Einwohner 
des Landkreises Biberach, die 65 Jahre oder älter sind und dieses 
Angebot in Anspruch nehmen, erhalten einen Zuschuss in Höhe 
von 30 Euro. Mitmachen können Senioren, die neue Sicherheit-
stechniken kennenlernen möchten und den Blick für Risikositu-
ationen schärfen wollen, um kritische Momente zu vermeiden. 
Das Motorrad-Training:
Das Basic-Motorrad-Training dauert zirka acht Stunden. Die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer lernen, auf die wichtigen Dinge zu 
achten und die Fahrweise den Gegebenheiten anzupassen. Nach 
einer Theorieauffrischung geht es mit dem eigenen Motorrad in 
die Fahrpraxis. Die Teilnahme am Fahrsicherheitstraining kostet 
80 Euro. Der Landkreis Biberach fördert die Teilnahme an diesem 
Training mit einem Gutschein in Höhe von 35 Euro. 
Die Termine:
Pkw-Training:
Samstag, 7. März 2026, Beginn 9 Uhr
Samstag, 11. April 2026, Beginn 9 Uhr
Freitag, 22. Mai 2026, Beginn 9 Uhr
Motorrad-Training:
Samstag, 2. Mai 2026, Beginn 9 Uhr
Samstag, 16. Mai 2026, Beginn 9 Uhr
Samstag, 13. Juni 2026, Beginn 9 Uhr
Samstag, 27. Juni 2026, Beginn 9 Uhr
Senioren-Training:
Freitag, 24. April 2026, Beginn 9 Uhr
Freitag, 24. April 2026, Beginn 13.30 Uhr
Freitag, 8. Mai 2026, Beginn 9 Uhr
Freitag, 8. Mai 2026, Beginn 13.30 Uhr

Informationen zu Pflanzenbau, Düngung und Pflanzenschutz:
In Präsenz und online: Landwirtschaftsamt bietet Fortbildun-
gen zur Sachkunde im Pflanzenschutz an 
Für Personen, die Pflanzenschutzmitteln anwenden, besteht eine 
Fortbildungspflicht. Das Landwirtschaftsamt Biberach bietet für 
Landwirte nachfolgende Veranstaltungen mit aktuellen Informa-
tionen zu Pflanzenbau, Düngung und Pflanzenschutz an. 
• Mittwoch, 4. Februar 2026, 19.30 Uhr, 
 Gasthaus „Schützen“ Laupheim
• Donnerstag, 5. Februar 2026, 19.30 Uhr, 
 Turnhalle Illertalschule Bonlanden
• Dienstag, 10. Februar 2026, 19.30 Uhr, 
 Musikvereinsheim Ingoldingen
• Dienstag, 24. Februar 2026, 19.30 Uhr, 
 Gasthaus „St. Petrus“ Unlingen
• Mittwoch, 25. Februar 2026, 19.30 Uhr, 
 online 
Die Veranstaltungen werden als zweistündige Fortbildungsmaß-
nahme für die Sachkunde im Pflanzenschutz anerkannt. Teilnah-
mebescheinigungen für die Veranstaltungen in Präsenz werden 
im Nachgang ausgestellt. 
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Lediglich für die Teilnahme an der Online-Fortbildung am Mitt-
woch, 25. Februar, ist eine Anmeldung die Homepage www.bibe-
rach.de/anmeldung-landwirtschaftsamt bis Dienstag, 24. Februar 
2026 erforderlich. 
Jede angemeldete Person erhält bei vollständiger Anwesenheit 
eine Teilnahmebescheinigung zugesandt. Für Fragen steht das 
Landwirtschaftsamt Biberach telefonisch unter 07351 52-6711 
zur Verfügung.

Düngebedarf genau berechnen 
Landwirtschaftsamt gibt Empfehlungen zur Untersuchung 
des Stickstoffgehalts im Boden (Nmin-Untersuchung) 
Stickstoff ist teuer. Um optimale Erträge und Qualitäten zu er-
zielen, sollte er zur Düngung deshalb möglichst genau bemes-
sen werden. Wird zu viel gedüngt, besteht außerdem die Gefahr, 
dass er in Form von Nitrat ins Grundwasser gelangt. Deshalb ist 
es wichtig zu wissen, wie viel Stickstoff im Boden vorhanden ist, 
bevor im Frühjahr angedüngt wird. Der Stickstoffgehalt im Bo-
den wird durch die Witterung im Winter, die Bodenverhältnisse 
und die Vorfrucht beeinflusst. Um zuverlässige Informationen 
über die Stickstoffversorgung zu erhalten, ist eine Untersuchung 
über den im Boden bereits mineralisierten Stickstoff notwendig 
(Nmin-Untersuchung). 
Laut Düngeverordnung hat der Betriebsinhaber vor dem Düngen 
für jede Bewirtschaftungseinheit den Düngebedarf zu berech-
nen. Die Berechnung erfolgt am besten anhand der Werte der 
eigenen Nmin-Proben. Daher empfiehlt das Landwirtschaftsamt 
allen Landwirten auf Ackerland, Nmin-Proben zu ziehen oder 
ziehen zu lassen. 
Für Landwirte, deren Flächen in Wasserschutzgebieten aus-
gleichsberechtigt sind, ist das Ziehen der Nmin-Proben Pflicht. 
Kann ein Landwirt bei einer Kontrolle keine Probeergebnisse vor-
legen, wird der SchALVO-Ausgleich nicht gewährt. 
Seit 2021 ist eine Bodenprobe zur Ermittlung des im Boden ver-
fügbaren Stickstoffs außerdem in Nitratgebieten nach § 13a DüV 
(„Rote Gebiete“) vorgeschrieben. Die Probenahme ist für jeden 
Schlag beziehungsweise jede Bewirtschaftungseinheit vorge-
schrieben, außer auf Grünland, Dauergrünland und mehrschnit-
tigem Feldfutter. 
Das beauftragte Labor liefert dem Landwirt mit dem Ergebnis 
außerdem eine Berechnung des Düngebedarfs. 
Der Zeitraum für die Probenentnahme ist begrenzt: Die Bepro-
bung der Winterungen ist vom 15. Januar bis zum 30. April, der 
Sommerungen vom 15. Februar bis 30. April., von Kartoffeln 
vom 15. Februar bis 15. Juni und von Mais vom 15. März bis 
30. Juni möglich. Es ist darauf zu achten, dass die Bodenprobe 
erst kurz vor der ersten Düngungsmaßnahme gezogen wird. In 
Wasserschutzgebieten ist bei Mais die späte Nmin-Methode im 
4-Blatt-Stadium des Mais vorgeschrieben, der Beprobungszeit-
raum ist hier vom 30. April bis zum 30. Juni. 
An folgenden Sammelstellen können die Proben abgegeben werden:
•	� Biberach, Laupheim, Riedlingen und Uttenweiler: bei der je-

weiligen BayWa AG
•	 Reinstetten: beim Raiffeisen Lagerhaus
•	 Unteressendorf: BAG
•	 Schemmerhofen: Landwirtschaftliches Lagerhaus Pappelau
•	 Füramoos: Franz Hörnle
•	 Bonlanden: Anton Ziesel
•	 Dunzenhausen: Markus Härle
•	 Neufra: Peter Baisch
•	 Obermarchtal: Norbert Munding
•	 Hausen ob Urspring: Wolfgang Rommel
•	 Machtolsheim: Labor Dr. Lehle 
Unter www.duengung-bw.de können die NID-Bögen online aus-
gefüllt und die Düngebedarfsberechnung durchgeführt werden. 
Außerdem finden sich hier weitere Informationen zur Nmin-Pro-
benahme, Düngebedarfsberechnung und Düngeverordnung. Wer-
den die NID-Bögen von den Landwirten online ausgefüllt, sind 
die Ergebnisse schneller verfügbar. Zudem sind online ausgefüllte 
NID-Bögen kostengünstiger, da keine Eingabe durch das Labor 
mehr erfolgen muss.

An allen Sammelstellen können interessierte Landwirte auch wei-
terhin Formulare, Probebehälter und Bohrstöcke ausleihen. Bei 
Fragen stehen das Landratsamt Biberach – Landwirtschaftsamt 
unter den Telefonnummern 07351 52-6712 bis 52-6719 und der 
Maschinenring Biberach-Ehingen unter der Telefonnummer 07351 
1882610 gerne zur Verfügung.
 
Für Familien mit Kindern von sechs bis zwölf Jahren 
Mit dem Kreisforstamt den Wald bei Dämmerung erleben 
Wenn der Tag langsam zur Ruhe kommt und die Schatten länger 
werden, verändert sich der Wald: Das Kreisforstamt lädt dazu ein, 
dieses besondere Naturerlebnis bei einer kostenlosen Familien-
aktion in Rindenmoos zu erleben. Die Familienaktion findet am 
Freitag, 6. Februar, um 17 Uhr statt. Dabei erkunden die Familien 
den Wald in der Dämmerung, lauschen den Abendgeräuschen, 
beobachten, wie sich Licht und Stimmung verändern, und erfah-
ren, welche Tiere jetzt aktiv werden. 
Eingeladen sind Familien, die Lust auf eine ruhige, stimmungsvol-
le und zugleich spannende Waldzeit haben. Vorkenntnisse sind 
nicht nötig – nur warme Kleidung, Neugier und Freude am Ent-
decken. Da die Wege verlassen werden, sollte auf Kinderwagen 
möglichst verzichtet werden. Blinkende Schuhe sollten zuhause 
gelassen werden. Die Zahl der Plätze ist begrenzt. Daher ist eine 
Anmeldung über www.biberach.de/KreisforstamtVeranstaltungen 
notwendig. Nach der Anmeldung erhalten die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer einen Link mit der genauen Position. 

Obstbaumschnitt-Seminartage auf der Airbase Laupheim
Obst- und Gartenbauakademie Biberach (OGAB) vermittelt 
die Kunst der optimalen Baumschnitttechnik 

Die Obst- und Gartenbauakade-
mie Biberach (OGAB) bietet in 
Zusammenarbeit mit dem Hub-
schraubergeschwader 64 zwei 
Obstbaumschnitt-Seminartage 
auf der Airbase in Laupheim an.
Bild: Landratsamt

Ausgangs Winter ist die beste 
Schnittzeit für Gehölze. Des-
halb bietet die Obst- und Gar-
tenbauakademie Biberach 
(OGAB) am Donnerstag, 12. 
und Samstag, 14. Februar 
2026, jeweils von 9 bis 16 Uhr, 
einen Seminartag zum Schnei-
den von Obstbäumen auf der 
Laupheimer Air Base an, Die 
Seminartage finden in Zusam-
menarbeit mit Oberstleutnant 
und Flugsicherheitsstabsoffi-
zier Birger Lässing, vom Hub-
schraubergeschwader 64 statt. 
Inhalte der Seminartage zum 
Obstbaumschnitt sind der 
fachgerechte Erziehungs-
schnitt an Jungbäumen sowie 
Maßnahmen zur Pflege und Er-
haltung juveniler und adulter 
Obstbaumbestände. Am Vor-
mittag erfahren die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer im 
Casino des Hubschrauberge-

schwaders mehr über die Theorie von Wachstums- und Schnitt-
gesetzen für den erfolgreichen Obstbau. 
Im anschließenden Praxisteil geht es um die richtigen Techniken 
für den Schnitt an Jung- und vor allem Altbäumen. Ein Hauptau-
genmerk wird hier auf dem Verjüngungs- und Erneuerungsschnitt 
an jahrelang ungepflegten Bäumen liegen. Zusätzlich vermitteln 
die Seminare Hintergrundwissen zur Kunst des Baumschneidens. 
Der Seminartag trägt auch dem wichtigen Aspekt des Obstbaum-
schnitts im Zeichen des Klimawandels Rechnung. 
Angeleitet werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer von den 
Obstbauexperten Diplom-Ingenieur Alexander Ego und erfahre-
nen LOGL-Geprüften Fachwarten und Fachwartinnen für Obst- 
und Gartenbau. So kann das Wissen in Kleingruppen vermittelt 
werden. 
Benötigt wird der Witterung angepasste Kleidung, Werkzeug 
muss nicht mitgebracht werden. Die Teilnehmerinnen und Teil-
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nehmer werden gebeten, die Sicherheitsbestimmungen in der 
Anmeldung zu beachten.
Die Kosten pro Seminartag betragen 60 Euro inklusive Mittag-
essen und Skript.
Ansprechpartner ist Alexander Ego, alexander.ego@biberach.de, 
Telefon 07351 52-6178. Anmeldung online unter www.biberach.
de/anmeldung-landwirtschaftsamt Anmeldeschluss ist Freitag, 
6. Februar 2026.

Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) informiert
Online-Vorträge „Von der Milch zu Babys erstem Brei“ und 
„Willkommen am Familientisch“ 
Im Februar werden an der Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 
zwei verschiedene Online-Vorträge der BEKI-Initiative (Bewusste 
Kinderernährung) angeboten. 
Der erste Vortrag findet am Donnerstag, 5. Februar von 9.30 bis 
11 Uhr zum Thema „Von der Milch zu Babys erstem Brei“ statt. 
Die BEKI-Referentin Angelika Romer stellt unabhängig von Fir-
men und Produzenten Fakten und Erfahrungen zum Einführen 
der Beikost vor. 
Was und wie viel Kinder ab dem ersten Lebensjahr brauchen, um 
gesund aufzuwachsen und wie gemeinsame Mahlzeiten gelingen 
können, sind Inhalte der Onlineveranstaltung „Willkommen am 
Familientisch“. Sie findet am Freitag, 27. Februar 2026 von 9.30 
bis 11 Uhr statt. BEKI-Referentin Tina Krötlinger Schütte informiert 
junge Eltern darin über ein genussvolles und vielseitiges Essen in 
diesem Lebensabschnitt. 
Die Vorträge im Rahmen der Landesinitiative Bewusste Kinde-
rernährung sind für die Teilnehmerinnen und Teilnehmer kosten-
frei. Eine Anmeldung ist online unter www.biberach.de/anmel-
dung-landwirtschaftsamt erforderlich.

Weltweite Kampagne „One Billion Rising“
Mit Tanzdemo und vielfältigem Programm gegen Gewalt an 
Mädchen und Frauen 
Mit einer Tanzdemo, Ausstellungen und Kulturveranstaltungen 
beteiligt sich die Arbeitsgemeinschaft „Geschlechter Gerecht“ 
der Lokalen Agenda 21 auch 2026 an der weltweiten Kampagne 
„One Billion Rising“. Der Aktionstag am 14. Februar macht auf 
Gewalt gegen Mädchen und Frauen aufmerksam und fordert So-
lidarität mit Betroffenen. Das diesjährige Motto lautet „Women on 
Fire – Ni una menos“.
„One Billion Rising“ wurde 2012 von der New Yorker Künstlerin 
und Feministin Eve Ensler ins Leben gerufen. Der Name verweist 
auf eine Statistik der Vereinten Nationen, wonach jede dritte Frau 
im Laufe ihres Lebens vergewaltigt wird oder schwere körperli-
che Gewalt erfährt.
Zentraler Programmpunkt in Biberach ist die Tanzdemo am Sams-
tag, 14. Februar, um 11 Uhr auf dem Kirchplatz. Eingeladen sind 
alle Menschen, unabhängig von ihrer Tanzerfahrung. Zur Vorbe-
reitung finden offene Tanztrainings am Freitag, 30. Januar von 11 
bis 12.30 Uhr sowie am Samstag, 7. Februar von 14 bis 15.30 
Uhr im Jugendhaus 9teen, Breslaustraße 19, statt.
Am Aktionstag werden auf dem Kirchplatz außerdem 132 Paar 
Schuhe aufgestellt. Sie erinnern an die 132 Frauen, die im Jahr 2024 
in Deutschland von ihrem Partner oder Ex-Partner getötet wurden.
Begleitend zum Aktionstag zeigt das Jugendhaus 9teen bis Frei-
tag, 6. Februar 2026 eine Ausstellung zur Loverboy-Methode. 
Diese beschreibt eine Form der Zuhälterei, bei der junge Männer 
Mädchen emotional manipulieren, um sie anschließend zur Pro-
stitution zu zwingen. Die Ausstellung ist dienstags bis donners-
tags von 16 bis 20 Uhr sowie freitags und samstags von 16 bis 
22 Uhr geöffnet.
Ein weiterer Programmhöhepunkt folgt am Donnerstag, 26. Feb-
ruar, um 19.30 Uhr im Abdera Biberach: Unter dem Titel „Wort’s 
ab – Poetry-Lesebühne Spezial“ treten Marina Sigl, Marie Lemor, 
Madlenka Merk und Yvonne Hagmeyer auf. Ergänzt wird der 
Abend durch einen Tanz-Flashmob. Moderiert wird die Veranstal-
tung von Tobias Meinhold, Gründer des Portals „KultuReservoir 
Biberach“. Der Eintritt ist frei, Spenden für Brennessel e.V. sind 
willkommen.

Im Rahmen von „One Billion Rising“ bietet das Kreisjugendrefe-
rat Selbstbehauptungskurse für Mädchen und Jungen an. Ziel 
ist es, Selbstvertrauen zu stärken, Grenzen zu setzen und Hand-
lungssicherheit zu vermitteln. Die Kurse finden an verschiedenen 
Standorten, unter anderem in Biberach, Laupheim und Riedlin-
gen, statt. Info zu den Terminen: www.ju-bib.de/de/Jugendarbeit/
One-Billion-Rising.
Der Arbeitsgemeinschaft „Geschlechter Gerecht“ gehören zahl-
reiche Einrichtungen, Institutionen und engagierte Privatperso-
nen aus Biberach an. Gemeinsam setzen sie ein Zeichen gegen 
Gewalt an Frauen und Mädchen und rufen zur gesellschaftlichen 
Verantwortung und Solidarität auf.

Programm für pflegende Angehörige 

Am Mittwoch, den 4. Februar von 14.00 - 16.00 Uhr sind pflegen-
de Angehörige zum Gesprächskreis herzlich im Rathaus, Hauptstr. 
25 in Schemmerhofen eingeladen. Er wird von der gesetzlichen 
Pflegeversicherung unterstützt. Wer noch nicht da war und inte-
ressiert ist, auch aus den umliegenden Gemeinden, ist herzlich 
eingeladen oder kann sich bei speziellen Fragen an die Leiter 
wenden. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Diesmal geht es um die Planung der Themen für die monatlichen 
Treffen 2026. Es wird aus den Wünschen, Fragen und Problemen 
der Angehörigen zusammengestellt, die im Erfahrungsaustausch 
angesprochen werden. Ergänzend werden von der Diakonie ei-
nige Vorschläge eingebracht. Wenn noch Zeit bleibt, findet auch 
der Schemmerhofer Fasnetshumor seinen Platz. Wer eine nette 
schwäbische oder andere Geschichte, einen Sketch, Gedicht 
oder sonst etwas Lustiges beitragen möchte, ist dazu herzlich 
eingeladen. Kontakt: Katja Bart für Caritas und Diakonie E-Mail 
bart@diakonie-biberach.de Tel. 07351/1502-10.

Unterstützung für einkommensschwache  
Haushalte beim Einsparen von Energiekosten   

Das Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 
Baden-Württemberg verlängert seine Unterstützung für das 
Projekt „Energieberatung für einkommensschwache Haus-
halte“ der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg e.V.  
Einsparpotenziale aufzeigen 
Besonders für einkommensschwache Haushalte sind die hohen 
Energiekosten während der Heizperiode eine große Herausforde-
rung. Neben den Energiepreisen spielt auch die Energieeffizienz, 
also die effiziente und sparsame Verwendung von Energie, eine 
wichtige Rolle bei der Höhe der Abrechnungen. Oft gibt es viele 
ungenutzte und einfach umsetzbare Möglichkeiten, um im Haus-
halt Energie einzusparen. Im Beratungsangebot der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg e.V. werden diese Effizienzpotenziale 
aufgezeigt. „Das Ziel ist die Unterstützung beim Einsparen von 
Energie und somit Energiekosten. Das bringt einkommensschwa-
chen Haushalten eine spürbare finanzielle Entlastung und ermög-
licht ihnen, einen Beitrag zur Energiewende und zum Klimaschutz 
zu leisten“, erläutert Energieministerin Thekla Walker. 
Zielgruppengerechte Ansprache 
Bei diesem Angebot ist insbesondere die zielgruppengerech-
te Ansprache der Betroffenen wichtig. Denn neben finanziellen 
Problemen sind häufig auch Sprachbarrieren ein Hindernis. „Um 
die Menschen wirklich zu erreichen, setzen wir daher gezielt auf 
mehrsprachige Informationsmaßnahmen und richten unser An-
gebot bewusst auf die komplexen Lebenslagen und kulturellen 
Hintergründe der Menschen aus“, sagt Cornelia Tausch, Vorstän-
din der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg e.V.
Bereits 2.200 Haushalte erreicht 
Die im Rahmen des Projekts angebotenen Webinare und In-
formationsbroschüren werden in unterschiedlichen Sprachen 
zur Verfügung gestellt. Kernelement des Angebots sind darüber 
hinaus aufsuchende Beratungen vor Ort, etwa durch Informati-
onsstände bei Stadtteilfesten. Seit Beginn des Projekts im Jahr 
2022 wurden so bereits 2.200 Haushalte erreicht und 100 Veran-
staltungen durchgeführt. 
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Neben der Beratung betroffener Haushalte ist auch die Vernet-
zung und Kooperation aller relevanten Akteurinnen und Akteure, 
von Beratungsstellen bis hin zu Sozialämtern, Teil des Projekts. 
„Runde Tische“ in den Stadt- und Landkreisen ermöglichen es, 
gemeinsam erfolgversprechende Beratungs- und Präventions-
strategien zu entwickeln.  
Hintergrundinformationen
Seit Januar 2022 finanziert das Ministerium für Umwelt, Klima und 
Energiewirtschaft Baden-Württemberg das Projekt „Energiebe-
ratung für einkommensschwache Haushalte“ der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg e.V.   Das Projekt bietet finanziell 
belasteten Haushalten in ganz Baden-Württemberg Unterstüt-
zung beim Energiesparen im Individualwohnraum an. Grundlage 
bildet die gemeinsame Erklärung aus dem Jahr 2019 zur „Initi-
ative zur Energieeinsparung und effizienten Energienutzung in 
einkommensschwachen Haushalten in Baden-Württemberg“, mit 
der sich die Unterzeichnenden dafür einsetzen, Angebote zum 
Thema bereitzustellen.  
In Form von Vorträgen, interaktiven Workshops oder auch bei Ak-
tionstagen erhalten interessierte Personen Tipps, Unterstützung 
und Hilfsmaterialien von qualifizierten Energieberaterinnen und 
Energieberatern sowie den Projektmitarbeitenden. 
Weitere Informationen unter: 
https://www.verbraucherzentrale-bawue.de/energie/energiebe-
ratung-fuer-einkommensschwache-haushalte-74779  

Energiesparlotsen-Projekt wird um ein Jahr 
verlängert

Fünfzehn ehrenamtliche Energiesparlotsen können für einen 
kostenlosen Hausbesuch angefragt werden. Vor Ort können 
so passende Lösungen zum richtigen Lüften und zum Sparen 
von Strom, Wasser und Heizkosten gefunden werden. Anhand 
einer Checkliste kann bereits vorab der aktuelle Stand und 
das Energiespar-Potenzial erfasst werden. 
Vor circa einem Jahr wurden die Energiesparlotsen vom Cari-
tas-Zentrum Biberach und der Energieagentur Oberschwaben 
ausgebildet. Gefördert wurde das Projekt von der Postcode-Lot-
terie. In Zweierteams bringen die Energiesparlotsen neben prak-
tischen Tipps auch Energie- und Wassersparartikel direkt nach 
Hause mit. Über 30 Haushalte konnten bereits im Landkreis Bi-
berach besucht und geholfen werden. 
Die Hausbesuche sind nicht nur für Personen und Familien mit 
niedrigem Einkommen interessant.
Preissteigerungen im Energiebereich betreffen alle Bevölkerungs-
schichten. So lassen sich in fast jedem Haushalt noch Möglich-
keiten finden, den Geldbeutel nachhaltig zu schonen und die 
Umwelt zu entlasten.
Wer Interesse an einem solchen Hausbesuch und/oder der Check-
liste hat, kann sich ab sofort bei der Caritas-Mitarbeiterin, Son-
ja Hummel, melden: hummel.s@caritas-dicvrs.de oder 07351-
8095-190.

Informationstag an der  
Mali-Gemeinschaftsschule Biberach

Am Samstag, den 07. Februar 2026, öffnet die Mali-Gemein-
schaftsschule Biberach von 10:00 bis 14:00 Uhr ihre Türen und 
lädt zukünftige Fünftklässlerinnen und Fünftklässler sowie 
deren Eltern herzlich zum Informationstag ein.
Freuen Sie sich auf einen abwechslungsreichen Tag mit vielen 
Einblicken in unsere Schule und unsere pädagogische Arbeit. 
Während die Kinder bei interaktiven Mitmachaktionen die Ma-
li-Gemeinschaftsschule spielerisch kennenlernen, erhalten Eltern 
Informationen zu unserem pädagogischen Konzept, den ver-
schiedenen Abschlüssen sowie den besonderen Schwerpunkten 
unserer Schule.
Die Anmeldung für die neuen Fünftklässlerinnen und Fünf-
tklässler findet von Montag, 09. März 2026, bis Donnerstag, 
12. März 2026, jeweils von 7:00 bis 15:00 Uhr im Sekretariat 
der Mali-Gemeinschaftsschule statt. Die Anmeldung erfolgt ohne 

Termin. Alle wichtigen Informationen und benötigten Unterlagen 
finden Sie auf unserer Homepage.
Weitere Informationen zur Schule und zum Anmeldeverfahren 
finden Sie unter www.mali-schule.de. Für Fragen steht Ihnen das 
Sekretariat gerne zur Verfügung.
Mali-Gemeinschaftsschule Biberach 
Adenauerallee 30 · 88400 Biberach 
Telefon: 07351 / 51423 
E-Mail: mali-schule@biberach-riss.de

Der Weg zum Pflegegrad

Der Gesprächskreis für Pflegende Angehörige lädt zum Vortrag ein 
am Dienstag, den 03.02.2026, um 14:00 Uhr,

in den Ochsenhauser Hof, Gymnasiumstr. 28, in Biberach ein.
Wer einen Pflegegrad beantragen möchte, sollte sich frühzeitig 
informieren und gut vorbereitet sein. Nach dem Antrag bei der 
Pflegekasse erfolgt die Begutachtung durch den Medizinischen 
Dienst – ein entscheidender Schritt für die Einstufung und die 
spätere Unterstützung. Der Pflegestützpunkt gibt dazu wichtige 
Hinweise für Betroffene und Angehörige. Petra Hybner ist quali-
fizierte Pflegeberaterin und wird Ihnen an diesem Nachmittag alle 
Fragen rund um das Thema Pflegegrad beantworten.
Die Veranstaltung ist kostenfrei, um eine Spende wird gebeten. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Weitere Informationen sind erhältlich beim Fachdienst Hilfen im 
Alter der Caritas Biberach-Saulgau (Andrea Müller, Tel. 07351 
8095190) 
www.basisversorgung-biberach.de

Selbstständig im Nebenerwerb -  
IHK-Veranstaltung am 12. Februar 2026

Über die Vorteile einer Existenzgründung im Nebenerwerb und 
die Besonderheiten, die dabei zu beachten sind, informieren Ex-
perten des StarterCenters der IHK Ulm am Donnerstag, den 12. 
Februar 2026. Die Veranstaltung „Erfolgreiche Existenzgründung 
im Nebenerwerb“ findet von 16 bis 18 Uhr als Präsenzveranstal-
tung statt. Eine Online-Teilnahme ist ebenfalls möglich.
Mehr als die Hälfte aller Existenzgründungen starten laut IHK im 
Nebenerwerb, bei den Gründerinnen sind es sogar zwei Drittel. 
Hauptgrund ist die Unsicherheit, ob das Einkommen aus der 
Selbstständigkeit ausreicht, um den Lebensunterhalt zu bestrei-
ten. Eine Nebenerwerbsgründung bietet daher die Alternative, 
zunächst hauptberuflich in einer abhängigen Beschäftigung mit 
gesichertem Einkommen zu bleiben. Auch wer sich um Kinder und 
Haushalt kümmern muss, kann häufig keine Vollerwerbsgründung 
mit einem Zwölf-Stunden-Tag realisieren.
Bei der Informationsveranstaltung erläutern die IHK-Gründungs-
berater, wie eine Nebenerwerbsgründung in der Praxis aussehen 
kann. Die Veranstaltung ist kostenlos. Anmeldung unter www.ihk.
de/ulm/nebenerwerb. Weitere Informationen erhalten Sie unter 
Tel. 0731 173-250 oder startercenter@ulm.ihk.de.
Ansprechpartner für die Redaktion:
IHK Ulm, Nadine Sommer, Tel. 0731 173-320,
nadine.sommer@ulm.ihk.de

Sana-Gesundheitsforum 2026 startet im Februar 

Chefarzt Dr. Tim Claußnitzer informiert über Durchblutungs-
störungen
Im Rahmen des „Sana-Gesundheitsforums“ informiert das 
interdisziplinäre Ärzte- und Expertenteam des Biberacher 
Sana Klinikums auch in diesem Jahr wieder regelmäßig über 
aktuelle medizinische Themen. Den Auftakt zur monatlichen 
Vortragsreihe macht Dr. Tim Claußnitzer, seit November letz-
ten Jahres Chefarzt der Klinik für Gefäß- und Endovaskular-
chirurgie. Am Donnerstag, den 5. Februar 2026, referiert er 
ab 18.00 Uhr zum Thema „Wenn das Blut nicht richtig fließt 
– Durchblutungsstörungen heute“.
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Das Biberacher Sana Klinikum ist Zentralkrankenhaus für den 
Landkreis und  Akademisches Lehrkrankenhaus der Universtität 
Ulm. Damit steht es für eine umfassende medizinische, therapeu-
tische und pflegerische Versorgung von der Geburt bis zur Alters-
medizin. Mit dem Gesundheitsforum möchten die Veranstalter 
diese Expertise an Interessierte und Betroffene weitergeben. Im 
Mittelpunkt der Vorträge stehen aktuelle medizinische Themen, 
Krankheitsbilder, Präventionsmaßnahmen sowie Diagnose- und 
Therapiemöglichkeiten. Damit sind die Vorträge für Menschen 
in allen Lebensphasen interessant: Ob Patient, akut oder chro-
nisch Erkrankter, Angehöriger oder Gesundheitsinteressierte. Im 
Anschluss an die Vorträge bleibt genügend Zeit für Fragen an die 
Referenten sowie den Austausch untereinander.

Klinik für Gefäß- und Endovaskularchirurgie unter neuer Lei-
tung
Den Auftakt zur diesjährigen Vortragsreihe macht Dr. Tim Clauß-
nitzer, der im November letzten Jahres die chefärztliche Leitung 
der Klinik für Gefäß- und Endovaskularchirurgie am Biberacher 
Zentralkrankenhaus übernommen hat. Der Fachbereich bietet ein 
umfassendes diagnostisches und therapeutisches Spektrum zur 
Behandlung arterieller und venöser Gefäßerkrankungen – von der 
peripheren arteriellen Verschlusskrankheit (PAVK) über Aneurys-
men bis hin zu Verengungen der Halsschlagader (Karotisstenose) 
sowie der Versorgung von chronischen Wunden. Durchgeführt 
werden indikationsbezogen sowohl komplexe gefäßchirurgische 
Eingriffe als auch minimalinvasive endovaskuläre Verfahren als 
schonende Alternative zur offenen Chirurgie. Dafür steht unter 
anderem eine moderne Zwei-Ebenen-Angiographie-Anlage zur 
Verfügung, die eine präzise Darstellung und minimalinvasive Be-
handlung sämtlicher Gefäßabschnitte ermöglicht.

Vortrag im Februar: „Wenn das Blut nicht richtig fließt – Durch-
blutungsstörungen heute“
Durchblutungsstörungen zählen zu den häufigen, aber oft unter-
schätzten Gesundheitsproblemen unserer Zeit. Sie entstehen, 
wenn Blutgefäße verengt oder verschlossen sind und Organe, 
Muskeln oder Gewebe nicht mehr ausreichend mit Sauerstoff 
und Nährstoffen versorgt werden. Die Folgen können von kalten 
Händen und Füßen über Schmerzen beim Gehen und chronischen 
Wunden bis hin zu ernsthaften Erkrankungen wie Herzinfarkt oder 
Schlaganfall reichen. Besonders häufig treten Durchblutungs-
störungen an den Beinarterien auf. In diesem Fall spricht man 
von der sogenannten peripheren arteriellen Verschlusskrankheit 
(pAVK), auch Schaufensterkrankheit genannt. In Deutschland lei-
den rund 4,5 Millionen Menschen darunter – Tendenz steigend. 
Aber auch das Herz, das Gehirn oder innere Organe können unter 
einer verminderten Durchblutung leiden. Nebem dem Alter zählen 
Rauchen, Bluthochdruck, Diabetes, erhöhte Blutfettwerte sowie 
Bewegungsmangel zu den wichtigsten Risikofaktoren.
Die moderne Medizin bietet heute vielfältige Möglichkeiten, 
Durchblutungsstörungen frühzeitig zu erkennen und gezielt zu 
behandeln – von Lebensstiländerungen und medikamentöser 
Therapie bis hin zu schonenden minimalinvasiven Eingriffen 
oder operativen Verfahren. „So lassen sich viele schwerwie-
gende Komplikationen wie Schlaganfälle, Herzinfarkte oder 
auch chronische Wunden vermeiden“, betont Dr. Claußnitzer. 
„Gerade die pAVK verläuft oft ohne eindeutige Beschwerden 
und kann daher lange unentdeckt bleiben. Umso wichtiger ist 
es, bei Verdacht genauer hinzuschauen und schnellstmöglich 
vom Arzt abklären zu lassen.“
In seinem Vortrag gibt Dr. Claußnitzer einen verständlichen Über-
blick über Ursachen und Risikofaktoren, Symptome, moderne Di-
agnostik und zeitgemäße Behandlungsmöglichkeiten von Durch-
blutungsstörungen. Ziel ist es, Wissen zu vermitteln, für Risiken 
zu sensibilisieren und Fragen aus dem Alltag der Teilnehmer zu 
beantworten.
Veranstaltungsdetails 
Wann: 	 Donnerstag, 5. Februar 2026 | 18.00 Uhr 
Wo: 	 Sana Klinikum Landkreis Biberach
	 Veranstaltungsraum 1 (EG)
	 Marie-Curie-Straße 4 | 88400 Biberach

Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei; die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Interessierte können sich bis zum Vortag der Veranstaltung 
per E-Mail unter gesundheitsforum.bc@sana.de oder telefonisch 
unter 07351 55-9000 anmelden.

 Oberschwaben Tourismus GmbH 

Elke Spielvogel zur neuen Geschäftsführerin der Oberschwa-
ben Tourismus GmbH gewählt
Nach fünf intensiven Jahren mit zahlreichen strategischen Zu-
kunftsprojekten wird Petra Misch die Geschäftsführung der Ober-
schwaben Tourismus GmbH (OTG) zum Mai 2026 in neue Hände 
übergeben: Kurz vor Weihnachten 2025 wählte die Gesellschaf-
terversammlung der OTG Elke Spielvogel zur neuen Geschäfts-
führerin. Gemeinsam mit der Stellvertretenden Geschäftsführerin 
Sarah Rückgauer wird sie die Geschicke des Tourismus in Ober-
schwaben und dem Württembergischen Allgäu lenken, weiter-
entwickeln und in die Zukunft führen. 
Seit Mai 2021, also noch während der Zeit der Corona-Pan-
demie, die  den Tourismus weltweit fast zum Erliegen brachte, 
steht Petra Misch an der Spitze der touristischen Destinations-
management-Organisation von Oberschwaben-Allgäu. Zu den 
wichtigsten Meilensteinen ihrer leitenden Tätigkeit bei der OTG 
gehörte die strategische Neuausrichtung des Tourismus in der 
Region sowie die Machbarkeitsstudie und die anschließende 
Umsetzung des Gästekartenprojektes, das im Juni 2025 erfolg-
reich an den Start ging.
Strategische Arbeit zielgerichtet fortsetzen
Wie Elke Spielvogel bei ihrer Vorstellung vor dem Gremium be-
tonte, sieht sie die Region Oberschwaben-Allgäu auf einem gu-
ten Weg. Zu den bekannten Highlights geselle sich nun eine klar 
formulierte Strategie, die auch kleinere, aber für einen Urlaubsau-
fenthalt nicht minder relevante touristische Erlebnisse einbinde 
und damit der attraktiven Vielfalt der Region mehr Sichtbarkeit 
gäbe. Ihre künftige Aufgabe sieht sie insbesondere in der Stär-
kung und dem Ausbau der geknüpften Netzwerke, der Förderung 
des Tourismusbewusstseins in der gesamten Region und einer 
noch engeren Einbindung vor allem der Stakeholder aus Politik 
und Wirtschaft in die touristische Arbeit.
Die studierte Diplom-Betriebswirtin kann dabei auf langjährige 
Erfahrungen aus ihrer Arbeit im Tourismus zurückgreifen. Insbe-
sondere während ihrer mehrjährigen Tätigkeit als Tourismusver-
antwortliche in Bad Buchau konnte sie bereits ihre Fähigkeiten 
unter Beweis stellen. Aufgrund der aktiven Mitarbeit in zahlreichen 
Gremien und Kooperationen konnte sie ein tragfähiges Netzwerk 
in der Region knüpfen, das ihr den Start als Geschäftsführerin 
der OTG erleichtern dürfte. 

Ausschreibung Kulturlandschaftspreis 2026

Schwäbischer Heimatbund und Sparkassen belohnen Pflege 
und Entwicklung von Kulturlandschaften 
Privatpersonen, Vereine und Initiativen, die sich in Württem-
berg vorbildlich um den Erhalt traditioneller Landschaftsfor-
men kümmern, können sich um den Kulturlandschaftspreis 
2026 bewerben. Einsendungen sind bis zum 30. April möglich.
„Kulturlandschaften sind ein wichtiger Teil der Kulturgeschich-
te unseres Landes in all ihrer Vielfalt. Sie sind Zeichen für den 
bewussten und nachhaltigen Umgang mit den Ressourcen. Sie 
stiften Identität und sind Teil unserer Heimat. Alle, die sich um 
ihren Erhalt sorgen, sind Vorbilder und verdienen öffentliche 
Anerkennung“, erläutert Dr. Bernd Langner, Geschäftsführer des 
Schwäbischen Heimatbundes, die Intention des Preises. Beson-
deres Augenmerk richtet die Jury auf die Verbindung traditioneller 
Bewirtschaftungsformen mit innovativen Ideen, zum Beispiel zur 
Vermarktung der Produkte und zur Öffentlichkeitsarbeit. Im Fokus 
stehen aber auch Streuobstwiesen, Weinberge in Steillagen oder 
beweidete Wacholderheiden.
Das Preisgeld stellen die Sparkassen-Finanzgruppe Baden-Würt-
temberg sowie die Sparkassenstiftung Umweltschutz zur Verfü
gung. Der seit 1991 vergebene Kulturlandschaftspreis zeichnet 
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Privatleute, Vereine und ehren amt li che Initiativen aus, die sich 
seit min destens drei Jahren engagieren. Der traditionelle Jugend-
Kultur land schafts preis ist seit 10 Jahren einer der drei Haupt­
preise, die mit jeweils 1.500 Euro do tiert sind. Be werben kön­
nen sich Teilnehmer aus dem Vereins gebiet des Schwäbi schen 
Heimat bun des, also den ehemals würt tem ber gi schen oder ho­
henzollerischen Teilen des Landes so wie einigen angrenzenden 
Gebieten.
Ein zusätzlicher, mit 500 Euro belohnter Sonderpreis Kleindenk-
male würdigt die Dokumentation, Sicherung und Restaurierung 
von Klein denk malen. Dazu können Gedenksteine, steinerne Ruhe­
bänke, Feld­ und Wege kreu ze, Bachbrücken, Trockenmauern so­
wie Wegweiser oder Feldunterstände gehören. Preiswürdig kann 
auch die inhaltliche Aufbereitung in Ge stalt eines Buches sein.
Annahmeschluss für ausschließlich schriftliche Bewerbungen 
im Format DIN A4 ist der 30. April 2026. Kostenlose Broschü­
ren mit den Teil nah me bedin gungen sind unter www.kulturland­
schaftspreis.de, beim Schwäbischen Heimat bund in Stutt gart 
sowie bei allen württembergischen Spar kas sen erhältlich. Die 
Ver lei hung findet im Herbst 2026 im Rahmen einer öffentlichen 
Veranstaltung statt.

Mehr koronare Herzkrankheiten  
im Landkreis Biberach

Risiken früh erkennen und aktiv vorbeugen
Die koronare Herzkrankheit (KHK) zählt in den Industrielän-
dern zu den häufigsten Todesursachen. Sie entsteht durch 
verengte Herzkranzgefäße, die den Herzmuskel nicht mehr 
ausreichend mit Sauerstoff versorgen. 
„In mehr als der Hälfte der Fälle äußert sich eine koronare Herz­
krankheit zunächst als Angina pectoris, für die Schmerzen hinter 
dem Brustbein, die durch körperliche oder psychische Belastung 
ausgelöst werden, typisch sind“, erklärt Dr. med. Ariane Chaud­
huri, Ärztin bei der AOK Baden­Württemberg.
Im Landkreis Biberach wurden im Jahr 2024 insgesamt 4.905 
AOK­Versicherte aufgrund einer koronaren Herzkrankheit ärztlich 
behandelt. Das entspricht 4,70 Prozent aller AOK­Versicherten im 
Landkreis. Im Jahr 2020 lag die Zahl noch bei 4.666 Betroffenen 
(4,61 Prozent). Damit ist die Erkrankungshäufigkeit im Kreis um 
durchschnittlich 1,55 Prozent pro Jahr gestiegen, während sie 
landesweit im gleichen Zeitraum um durchschnittlich 0,37 Pro­
zent pro Jahr zurückging. Männer waren dabei deutlich häufiger 
betroffen: 2024 stellten sie im Landkreis Biberach einen Anteil 
von 64,54 Prozent.
Ein zentraler Ansatzpunkt zur Vorbeugung ist die Reduktion be­
kannter Risikofaktoren. „Zu den Hauptrisikofaktoren für die Ent­
stehung von Herz­Kreislauferkrankungen zählen unter anderem 
Tabakkonsum, körperliche Inaktivität, Übergewicht und Diabetes 
mellitus Typ II bzw. Zuckerkrankheit, Fettstoffwechselstörungen 
und Bluthochdruck“, sagt Dr. Chaudhuri. „Diese Faktoren kön­
nen in Kombination miteinander und auch im Zusammenspiel mit 
weiteren Risiken wie zum Beispiel genetische Veranlagung und 
Stress dazu führen, dass sich Ablagerungen an den Wänden der 
Blutgefäße bilden. Diese Verengungen können zu einer Unterver­
sorgung des Herzens und anderer Organsysteme mit Sauerstoff 
führen bis hin zu einem Herzinfarkt oder Schlaganfall.“
Besonders das Rauchen spielt eine entscheidende Rolle. „Neben 
dem Alter ist Rauchen der stärkste Risikofaktor für Herzinfarkte 
und andere Herz­Kreislauf­Erkrankungen“, so die AOK­Ärztin. 
Ein Rauchstopp lohnt sich in jedem Alter. Auch wenn er oft nicht 
beim ersten Versuch gelingt, gibt es wirksame Unterstützungs­
möglichkeiten: „Eine gute Vorbereitung, Selbsthilfematerialien, 
Beratungsangebote und Entwöhnungskurse können beispiels­
weise dabei helfen.“
Ein wirksamer Schutz vor Herz­Kreislauf­Erkrankungen basiert 
vor allem auf einem gesunden Lebensstil. Dazu gehören eine 
fettarme, ballaststoffreiche Ernährung nach dem Vorbild der Mit­
telmeerküche mit viel Gemüse, Salat und Obst, Olivenöl, Fisch 
und nur wenig Fleisch sowie regelmäßige und ausreichende Be­
wegung. Darüber hinaus können der Verzicht auf das Rauchen, 

ein normales Körpergewicht, ein bewusster Umgang mit Stress 
und gezielte Entspannungsphasen sowie regelmäßige Grippeimp­
fungen das Risiko zusätzlich senken.
Früherkennung ist ein weiterer wichtiger Baustein. Wer gesetzlich 
krankenversichert ist, hat ab dem 35. Lebensjahr alle drei Jahre 
Anspruch auf einen Gesundheits­Checkup in der Hausarztpraxis, 
beim AOK­Hausarztprogramm ist dies jährlich möglich. Dabei 
können unter anderem erhöhte Cholesterin­ und Blutzuckerwer­
te erkannt werden.
Ist es bereits zu einer Gefäßverkalkung gekommen, steht im 
Vordergrund, den Krankheitsverlauf zu verlangsamen. „Gefäß­
verkalkung ist eine chronische Erkrankung. Sie lässt sich nach 
aktuellem Wissensstand nicht heilen oder rückgängig machen“, 
so Dr. Chaudhuri. Ziel der Behandlung ist es, ihr Fortschreiten zu 
verlangsamen und schwere Folgeerkrankungen wie Herzinfarkt, 
Schlaganfall oder Herzschwäche zu vermeiden – durch konse­
quente Therapie von Vorerkrankungen wie Bluthochdruck und 
Diabetes und einen herzgesunden Lebensstil.
 

Sonstiges - Umlandgemeinden

KUNSTschalter Schemmerberg

Veranstaltungen im Februar
MAGIC – Sammelkartenspiel mit Tom Mittelbach und Mar-
tin Arens 
Magic ist ein Sammelkartenspiel mit unterhaltsamen, strategi­
schen Partien, die man mit alten und neuen Freunden spielen 
kann. Ob Weltendesigner, Geschichtenliebhaber oder Game­
play­Enthusiasten – Magic hat für jeden etwas zu bieten und 
bietet unzählige Spielmöglichkeiten. Egal, ob du am Küchentisch 
spielst oder online in einem hochkarätigen Wettbewerb antrittst, 
es gibt einen Platz für dich in der Welt von Magic: The Gathering. 
Komm zu uns an jedem ersten Donnerstag nach Schemmerberg 
in den Kunstschalter, spiele mit uns Magic und lerne andere Leute 
kennen, die deine Leidenschaft teilen. 
Termine: Donnerstag, 05.02., 05.03.2026
jeweils von 19.00 ­ 24.00 Uhr
Kontakt: tommittelbach@web.de
 
Repair-Cafe im KUNSTschalter 
Am Freitag, 6. Februar, findet von 14 bis 16 Uhr das Repair­Cafe 
im KUNSTschalter Schemmerhofen, Raiffeisenstraße 9, 88433 
Schemmerberg, statt. Das Team mit Marina Ried, Horst Dollinger, 
Erwin Buck, Karl­Heinz Scholz, Heiko Bischof und verschiedenen 
Helfern werden Sie bestens betreuen. Gebracht werden können 
reparaturbedürftige Haushaltsgegenstände und Kleingeräte. Klei­
ne Näharbeiten können ebenfalls erledigt werden. Gegen eine 
Geldspende wird versucht, die defekten Gegenständen wieder 
zu aktivieren unter dem Motto ­ reparieren statt wegwerfen!
Gerne dürfen Besucher auch zum „Schnuppern“ kommen und 
bei Gesprächen Kaffee, Tee oder Gebäck genießen.
Weiterer Termine: 06.03., 10.04., 08.05., 12.06., 03.07.2026

Dorf-Archiv Schemmerberg geöffnet
Während der Öffnungszeiten des RepairCafés haben Interessierte 
die Möglichkeit, das Dorf­Archiv Schemmerberg zu besuchen. Bei 
Fragen steht Anton Hinsinger gerne zur Verfügung.

Volkslieder singen
Alle die Lust haben zu singen, können einfach ohne Anmeldung 
vorbeikommen. Wir freuen uns, mit euch viele bekannte Volkslie­
der gemeinsam zu singen. Der Abend wird von Lydia Eggle mit 
der Gitarre begleitet.
Dienstag, 10.02.2026, 18 Uhr im KUNSTschalter in Schem-
merberg
Information: lydia.eggle@gmx.de
Weitere Termine: 10.03., 14.04., 12.05., 09.06.2026
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Handarbeitstreff - Gemeinsam kreativ sein
In gemütlicher Runde wohl fühlen und kreativ sein.
Egal ob stricken, häkeln, nähen etc. - zusammen macht es ein-
fach mehr Spaß!
Termine: 20.02., 20.03.2026, 15 bis 17 Uhr
Einfach vorbeikommen - ohne Anmeldung.
Ort: Raiffeienstraße 9, 88433 Schemmerberg
Anmeldung und Information: 
www.kunstschalter-schemmerhofen.de

Wieland-Gesellschaft e.V. 

Sonntagnachmittag mit Wieland
Am 8. Februar 2026 lädt die Wieland-Gesellschaft e.V. zu einem 
literarischen Beisammensein in die oberen Räume des Komö-
dienhauses ein. Eingeladen ist jede/r, der oder die Interesse an 
dieser Veranstaltung hat. Bei Kaffee, Tee oder Wein spricht Gun-
ther Dahinten über Christoph Martin Wielands Werk „Oberon, 
Ein romantisches Heldengedicht in zwölf Gesängen“ und bringt 
dazu Musikbeispiele aus der Oper „Oberon“ von Carl Maria von 
Weber (1826). 
Beginn: 16.00 Uhr, Einlass ab 15.30 Uhr; 
Eintrittspreis: 9,- € (Verzehr inbegriffen). Karten an der Tageskasse

HERAUSGEBER: 
Bürgermeisteramt Warthausen
Tel. (0 73 51) 50 93-0, Fax (0 73 51) 50 93-23
E-Mail: gemeinde@warthausen.de
Internet: www.warthausen.de
Sprechzeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 8.30 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Bürgermeister

Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner, GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel.: (0 71 54) 82 22-0

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel, 
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenberatung Tel.: (0 71 54) 82 22-70
Anzeigenschluss: Mittwoch, 14.00 Uhr

Erscheint wöchentlich freitags
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Helfen Sie mit einer 
Wald-Patenschaft!

NABU.de/wald-pate
E-Mail: paten@NABU.de

Schützen Sie mit uns diesen 
einzigartigen Lebensraum und 
seine Bewohner. 

Kauziger Geselle sucht ruhige 

Bleibe in gehobener Lage. 

Telefon: 030.284984-1574

Ihr Testament für den Tierschutz – 
hinterlassen Sie bleibende Spuren.

VIER PFOTEN rettet Tiere in Not und beschützt sie.
Wir sind gerne persönlich für Sie da!  
Sabine Cordes: 040 399 249-76  
Olaf Höwner: 040 399 249-36  
E-Mail: testamente@vier-pfoten.de
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Finden Sie die richtige Position für 
die vorgegebenen Wörter. 
Entdecken Sie die darin versteckten 
Hinweise auf berühmte Filmtitel 
und Schauspieler?

ADLER - AE - AFFEN - AHR - 
ALEC - ALI - ALIEN - ALLEN -  
ANHALTER  -  AR - ASA - BEI 
- BILLY - CHARAKTERROLLE - 
CW - DA - EA - EBEN - EE - EILE 
- EIS - EKMAN - ELI  - ES - ET 
- GE - GEL - HELP - HM - HU - 
ICE - JAMES - JEDI - KAMELE 
- KERLE - KK - KUEHE - LEGO 
- LEX - LIEBE - LL - LM - LOH-
NEN - MAMMUT - MESE -  
METEOR - MI - MME - NELLI - 
NEMO - NI - OBI - OLEANDER 
- OPANKE - PR - PRIMAS - RE-
ICK - RHUS - RISPE - ROAD 
- ROBOTS - ROME -SCHOOL 
- SEEUFER - SERA - SIN - SPI-
DERMAN - ST - THESPIS - 
TUKUR - UHR - WIR - XL

Auflösung zu "Rätsel für Filmfreunde": 
AFFEN ( Planet der Affen , SciFi-Film 2001), ALEC (Alec Guiness, engl. Schauspieler, Alec Baldwin, US-amerik. Schaus-
pieler), ALI ( Ali, Boxfilm 2001), ALIEN (Alien , SciFi-Film, 1979), ALLEN (Woody Allen, US-amerikan. Schauspieler, 
Regisseur), ANHALTER (Per Anhalter durch die Galaxie , SciFi-Film 2005), BILLY (Billy Elliot, Tanzfilm 2000), EIS (Eis am 
Stiel, Komödie 1977), EKMAN (Gösta Ekman, schwed. Schauspieler: ,'Kommissar Beck' , ES (Es, TV-Horrorfilm nach 
Stephen King, ET (E.T.- der Auï¬‚erirdische, SciFi-Film, 1982) HELP (Hi-Hi-Hilfe, Musikfilm (The Beatles) 1965, HU 
(Horton hört ein HU , Komödie, 2008, ICE ( Ice Age, Animationsfilm, 2009), JAMES (Der Soldat James Ryan, Kriegsfilm 
1998), JEDI (Die Rückkehr der Jedi-Ritter, SciFi-Film 1983, KAMELE (Zwei Kamele auf einem Pferd, Komödie 1980) 
KERLE (Die wilden Kerle, Kinderfilm 2003) KUEHE (Die Kühe sind los, Zeichentrickfilm 2004, LEX (Lex Minister Österr. 
Komödie 1990); Lex Barker, US-amerik. Schauspieler), LIEBE (Liebe auf Umwegen, Komödie 2004), MAMMUT (Mam-
mut, US-Horror-Komödie, 2006, METEOR (Meteor, SciFi-Film 1979), NEMO (Findet Nemo, Animationsfilm, 2003), OBI 
(Obi-Wan Kenobi, Rollenname aus Star Wars), ROAD (Road Trip, Komödie, 2000), ROBOTS (Robots, Animationsfilm 
2005), ROME (Sydne Rome, US-Schauspielerin) SCHOOL (School of Rock, Komödie, 2003, SIN (Sin City, Komödie 
2005), SPIDERMAN (Spiderman, ActionFilm, 2002), TUKUR (Ulrich Tukur, dt. Schauspieler)
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Brennholz Buck
Hochdorf / Wettenberg

Wir haben ständig Brennholz in bester Qualität am Lager.

!!Aktuell 10 % Winterspezial Rabatt!!
Infos unter: 0176 146 825 32 telef. oder WhatsApp

und unter: brennholz-buck.de

DU BIST
MINDESTENS
13 JAHRE ALT

DANN WERDE
SÜDFINDER
ZUSTELLER

(M/W/D)

DU HAST AM
WOCHENENDE 

ZEIT?

WIR FREUEN 
UNS AUF DICH!

Merkuria Zustelldienst 
Tel.: 0751 2955-1666 
E-Mail: info@merkuria.de
Website: www.merkuria.de

Sie verkaufen ? – 
wir haben den passenden Käufer!
Ihr Einfamilienhaus mit Garten und Garage wird gesucht! Renovier- 
ungsarbeiten sind kein Problem, unsere Interessenten – eine junge 
Familie mit großen Plänen – wartet schon.  

Ihr kompetenter Ansprechpartner
bei Wertermittlung, Verkauf und allen Immobilienfragen

Rufen Sie an, wir freuen uns auf Sie    Tel. 07376 960-0
IMMOBILIENHAUS

für Baden-Württemberg seit 1977
Hauptstraße 89
88515 Langenenslingen

www.biv.de Info@biv.de

 
 

 
 

 14.00 bis 17.00 Uhr

Donnerstags geschlossen

Mo., Mi., Fr.,  9.00 bis 12.30 Uhr
 14.00 bis 17.00 Uhr
Di. und Sa. nach Vereinbarung
Donnerstags geschlossen

Winteröffnungszeiten

Uwe Sproll, Im Schachen 12 (beim Flugplatz), 88447 Birkenhard Tel. 07351 301498, www.sfahrraedle.de

Experte

10 % Frühbucher-Rabatt!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Bei Buchungen ab 10 Anzeigen im Jahr 2026.
Gültig bei Buchungseingang bis zum 31.01.2026.

Sichern Sie sich Ihren Vorteil und senden Sie uns Ihren
Auftrag an: anzeigen@duv-wagner.de

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne unter
07154 8222-70 zur Verfügung.

Ihr Verkaufsteam

Wir tellen

Ko n t a k t

J O S E F R I E B E R G M B H & C O . K G
8 8 5 2 5 D Ü R M E N T I N G E N

Speditionskaufmann
(m/w/d) 01590 1455857

07371 9502 12

i n f o@
s p e d t o n r e b e r . d efür nationalen &

internationalen Fernverkehr

planen

steuern

machen

Wir stellen
ein!

K o n t a k t
01590 1455857

07371 9502 12

i n f o@
s p e d i t i o n - r i e b e r . d e

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIENMARKT


